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Musik, Musik, Musik
Melodien und Rhythmen verbinden Völker
Es ist eine gute Tradition in Markkleeberg, 
dass das neue Jahr mit einem Empfang 
voller Musik gestartet wird. So auch am 
Freitag, dem 13. Januar, bei dem das Poli-
zeiorchester Sachsen für schmissige Rhyth-
men sorgte. Gute Laune des Publikums war 
inklusive.

Im Jahre 1939 sang die einst berühmte 
Marika Röck: „Ich brauche keine Millionen, 
ich brauche keinen Pfennig zum Glück, ich 
brauche weiter nichts als Musik, Musik, 
Musik“. Die tanzende und singende Film-
schauspielerin ungarischer Abstammung 
fegte wie ein Wirbelwind über die Leinwand 
und brachte Millionen von Zuschauern 
damit Freude. In der Zeit, in der es histo-
risch dunkel wurde in Deutschland, war dies 
für das Publikum eine willkommene Ablen-
kung. Musik ist jedoch nicht nur eine will-
kommene Ablenkung oder ein Zeitvertrieb, 
Musik verbindet Menschen aus den unter-
schiedlichsten Regionen, Glaubensrichtun-
gen und Lebenswelten. Sie ist umfassend 
und wirkt sofort auf unsere Psyche. Musik-
psychologie ist im Übrigen ein Teilgebiet 
der Musikwissenschaft und umfasst unter 
anderem die Wahrnehmung der Musik, 
Musiksozialisation, Musik der Akustik usw.

Sicherlich überkam Sie auch schon 
bei einem musikalischen Ereignis – wie 
einem Konzert, einer Oper oder eines 
Open-Air-Spektakels – ein einzigartiges 
Gefühl, das Sie sich gar nicht erklären konn-
ten. Beim Hören dieser bestimmten Musik 
verbinden Sie automatisch dieses Gefühl 
mit dem Ereignis in ihrem Unterbewusst-
sein. Ich finde dieses Phänomen äußerst 
interessant, vielschichtig und lehrreich. 
Ebenso werden in dieser speziellen Form 
der Psychologie die Analyse von Künstler-
persönlichkeiten vorgenommen. Musiker, 
welche große Persönlichkeiten sind und 
eine enorme Ausstrahlung, Anziehungskraft 

und Vorbildfunktion haben, gilt es zu genau 
zu betrachten. Welche Charaktermerkmale 
besitzen solche herausragende Menschen 
und wie wirkt sich dies auf ihre spezielle 
Entwicklung aus?

Zu einem besonderen Erlebnis kann uns 
auch die Filmmusik führen, wie eingangs mit 
der Künstlerin Marika Röck angedeutet. In 
diesem Jahr jährt sich der Blockbuster „Tita-
nic“ zum 30. Mal. Würde der Film auch so 
bekannt sein, wenn es nicht eine grandiose 
Filmmusik dazu geben würde? Was löst in 
uns den Gedanken an einen uns gefallen-
den Film aus? Richtig, die großartige Musik. 
Hören Sie den Klang der Mundharmonika in 
ihrem Ohr, wenn ich Sie mit dem Titel „Spiel 
mir das Lied vom Tod“ triggere? Haben Sie 
auch das unbeschwerte Mädchen im Schnee 
vor Augen, wenn Sie die Musik vom allseits 
beliebten Weihnachtsmärchenfilm „Drei 
Haselnüsse für Aschenbrödel“ hören? Und 
was wären die Erfolgskracher „Star Wars“, 
„Indiana Jones“ oder „Piraten der Karibik“ 
ohne ihre geniale Musik, welche von genia-
len Komponisten geschaffen und von groß-
artigen Musikern gespielt wurde und wird? 

Ich wäre sehr gespannt, was Sie für Fan-
tasien beim Sound des Polizeiorchesters 
in sich erzeugten? Vielleicht ergibt es sich 
ja bei einem lockeren Gespräch in diesem 
Jahr ein Feedback darüber zu erhalten.

Manuela Krause
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Corvin Bannert …
… gewann den Zukunftspreis des Sächsischen Staatsministeriums für Energie, 
Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft

Unter dem Motto „Kleine Umweltdetek-
tive in Markkleeberg unterwegs“ gewann 
Corvin Bannert in der Kategorie „eku Idee 
Zivilgesellschaft“ den Sonderpreis und ein 
Preisgeld von 300 Euro!

„Ich bin gern mit meinen Eltern und 
meinem kleinen Bruder draußen in der 
Natur. Dabei sagen und zeigen uns unsere 
Eltern immer wieder, wie wichtig Umwelt-
schutz ist. Wir müssen die Umwelt beach-
ten und dafür sorgen, dass sie uns erhalten 
bleibt. Als wir in den letzten Sommerfe-
rien auf Sardinien im Urlaub waren, sahen 
wir jeden Morgen wie viel Müll an den 
Strand gespült wird. Morgens wurde der 
Müll zwar mit großen Fahrzeugen weg-
geräumt, aber die kleinsten Teile, winzig 
wie Sandkörnchen, blieben massenhaft 
liegen. An manchen Stellen sah der Sand 
deshalb bunt aus. Meine Mama erklärte 
uns dann, dass dies Mikroplastik ist, dass 
die Strände, das Mittelmeer und die ande-
ren Meere dadurch immer mehr verunrei-
nigt werden. Sie erklärte uns auch, dass 
die Fische und Vögel Mikroplastik mit der 
Nahrung aufnehmen. Weil uns der Müll 
gestört hat, haben wir jeden Tag mitgehol-
fen ihn einzusammeln. Jedes Mal wurde 

ein großer Müllsack 
voll. Meine Eltern 
sagten auch, dass 
sie hoffen, dass 
der aufgesammelte 
Müll dann richtig 
entsorgt wird.“

Da Corvins Mut-
ter beruflich viel 
mit dem Thema 
Umweltschutz zu 
tun hat, engagiert 

sie sich auch dafür, schon bei Kindern das 
Interesse am Umweltschutz zu wecken. 
Dafür sucht sie unter anderem im Internet 
nach geeigneten Fördermöglichkeiten. So 
fand sie bei ihren Recherchen im Früh-
jahr letzten Jahres die Ausschreibung des 
Sächsischen Staatsministeriums für Ener-
gie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirt-
schaft. Der „eku-Zukunftspreis 2022“ war 
adressiert an alle Unternehmerinnen und 
Unternehmer, Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler, alle Kommunen, die enga-
gierte Zivilgesellschaft und insbesondere 
auch Kinder und Jugendliche, die die Trans-
formation hin zu einer nachhaltig leben-
den und klimaneutral wirtschaftenden 
Gesellschaft in Sachsen mitgestalten wol-
len. „Ich fand diese Ausschreibung span-
nend und sprach mit Corvin darüber, dass 
wir uns mit seiner Idee ‚Umweltdetektive‘ 
für die Förderung bewerben können.* Auch 
Corvins damalige Erzieherin unterstützte 
das Projekt, da auch ihr Umweltschutz am 
Herzen liegt. Deshalb sprach und spricht 
sie im Kindergarten mit den Mädchen und 
Jungen darüber, erklärt ihnen anschaulich, 
warum es so wichtig ist, auf die Umwelt zu 
achten und sie zu schützen“, sagt Dr. Eszter 
Csepe-Bannert. Sie und Corvins ehemalige 
Erzieherin engagieren sich nun zusammen 
dafür, kindgerechte Projekte zu diesem 
Thema zu erarbeiten: Unter anderem stel-
len sie Lehrmaterialien zusammen, „um 
das Thema über die Projektlaufzeit hinaus 
am Laufen zu halten. Diese Materialien 
können dann auch von anderen Bildungs-
einrichtungen für Projekte oder für den 
Unterricht genutzt werden. „Wir möchten, 
dass diese Projekte nachhaltig sind und 
auch künftig in den Unterricht integriert 

werden. So werden immer mehr Kinder für 
Umweltschutz sensibilisiert und vielleicht 
sind dann auch viele Lehrerinnen und Leh-
rer für dieses Thema offen. Wir adressieren 
unsere Aktivitäten aber auch an die Eltern, 
weil der respektvolle Umgang mit der 
Natur auch zu Hause gelebt werden muss“, 
sagt Dr. Eszter Csepe-Bannert.

Corvin würde sich freuen, wenn sich 
seine Freunde und andere Kinder – so wie 
er – dafür interessieren und sich mit ihm 
für Umweltschutz einsetzen. Daher lädt er 
alle ein, zusammen mit ihm einen Wert-
stoffhof in Markkleeberg zu besuchen, 
um den Müllkreislauf auch praktisch zu 
erfahren oder sich mit ihm zusammen an 
den Müllsammelaktionen in Markkleeberg 
zu beteiligen. „Dass das Thema Müll und 

Fortsetzung auf Seite 4  

Ihr zuverlässiger Ansprechpartner für die Themen:
Versicherungen, Vorsorge, Vermögen und alles rund um 
Baufinanzierung, Umschuldung und Anschlussfinanzierung

Telefon: 0341.3 54 21 66
Mobil: 0177.3 22 02 63

Trend-House-Markkleeberg
Nagelstudio Karen Braun

Rathausplatz 2 · 04416 Markkleeberg
Telefon: 03 41.3 58 37 12 · Mobil: 01 77.4 22 92 65 · mario.braun@allianz.de

Rathausplatz 2
04416 Markkleeberg

Mario Braun
Versicherungsfachmann (BWV) 
Allianz Hauptvertretung Mario Braun Karen Braun Paula Voigt

Corvin und Astor Bannert
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Drei tolle Tage in Markkleeberg
Der mcc lädt in den Großen Lindensaal ein

Der markkleeberger carnevals club e. V. 
wünscht allen Bürgern aus nah und fern 
ein gesundes, erfolgreiches und mit vie-
len guten Erfahrungen versehenes, neues 
Jahr. Nach der gelungenen Eröffnung 
der Karnevalssaison am 11.11.2022 mit 
der Übergabe des Rathausschlüssels an 
die Markkleeberger Narren begann nun 
endlich, nach der harten Bewährungs-
probe durch Corona, wieder die närrische 
Zeit. Zur Schlüsselübergabe konnte man 
spüren, dass sich viele Bürger der Stadt 
Mark kleeberg und der Umgebung auf die 
närrische Zeit freuen.

Es hat etwas gefehlt in der Zeit nach dem 
Jahreswechsel. Ganz besonders motiviert 
waren die Schulkinder bei ihrem Auftritt. 
Einige von ihnen baten ihre Eltern spon-
tan, bei den „Flöhen“ des mcc mitzuma-
chen. Wir freuen uns schon auf die Neuen 
und das ganz besonders, weil gerade die 

Nachwuchsarbeit im Karneval sehr wichtig 
ist, um die karnevalistische Tradition an die 
nachfolgenden Generationen weiterzuge-
ben. Aber nicht nur bei den Flöhen können 
Interessierte mitwirken, selbstverständlich 
freuen wir uns über Zuwachs bei den Tanz-
gruppen. Jeder ist gern gesehen. Das Alter 
ist dabei nicht wichtig, wir haben Akteure 
zwischen fünf und 70 Jahren! Entschei-
dend ist die Freude an lustigen Auftritten, 
um das Leben in der fünften Jahreszeit 
närrisch zu gestalten.

Doch nicht jeder unserer Clubmitglie-
der steht im Rampenlicht. Mindestens 
genau so wichtig sind alle Beteiligten, 
die nicht auf der Bühne zu sehen sind. 
Da geht es zum Beispiel um den Einlass-
dienst, die Garderobe, um gute Ideen und 
handwerkliche Fertigkeiten für die Dekora-
tion. Anspruchsvoll ist auch die Arbeit der 
Licht- und Tontechnik, die Erstellung von 
Foto- und Videoaufnahmen der Veranstal-
tungen sowie die Gestaltung der Kostüme. 
Der mcc freut sich über jede helfende Hand 
und neue Ideen, um unsere Veranstaltun-
gen noch besser zu gestalten. 

Viel Spaß macht auch die karnevalis-
tische Arbeit über die Grenzen unserer 
Stadt hinaus. So ist der mcc e. V. Grün-
dungsmitglied des „Förderkomitee Leip-
ziger Karneval e. V.“ (FKLK), Mitglied im 
„Verband Sächsischer Karneval e. V. (VSC) 

und im „Bund Deutscher Karneval e. V. 
(BDK) vertreten. Diese Mitgliedschaften 
sind wichtig, da man bei regelmäßigen 
Treffen interessante Informationen zu 
rechtlichen-, organisatorischen- oder auch 
finanztechnischen Neuerungen erhält.

Wir freuen uns ganz besonders, Sie wie-
der zu unseren „drei tollen Tagen“ im Feb-
ruar 2023 einzuladen. Wir beginnen am 
Samstag, den 11. Februar, weiter geht es 
am Donnerstag, den 16. Februar zur Wei-
berfastnacht und der Höhepunkt ist die 
Veranstaltung am Samstag, den 18. Feb-
ruar 2023! Unsere Veranstaltungen stehen 
diese Saison unter dem Motto: „Oetzsch - 
Gautzsch - Helau, diese Berufe kennt keine 
Sau!“ Für unsere kleinen Fans gestalten 
wir einen Kinderfasching am Dienstag, den 
14. Februar. Die Veranstaltungen finden 
jeweils im Großen Lindensaal im Rathaus 
statt. Dazu sind alle Interessierten ganz 
herzlich eingeladen. Eintrittskarten erhal-
ten Sie in der Goldschmiede Werner (in der 
Rathausstraße 20) sowie Restkarten (wenn 
vorhanden) an der Abendkasse.

Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage www.markklee-
berger-carnevals-club.de.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß in der dies-
jährigen Karnevalssaison und verbleibe mit 
närrischen Grüßen

 Ihr Arnd Förster, mcc e. V.

Müll entsorgung wichtig ist, habe ich 
wieder zu Silvester und am Neujahrstag 
gesehen. Überall liegen Reste vom Silves-
ter-Feuerwerk rum, die dann möglichst 
schnell wieder aufgesammelt und entsorgt 
werden müssen“, sagt der Siebenjährige.

Corvin und seine Eltern setzten das Preis-
geld für Umweltschutzprojekte für Kinder 
ein. „Von dem Geld wollen wir unter ande-
rem Greifer und Müllsäcke kaufen und in 
Markkleeberg Müll einsammeln. Die Greifer 
spenden wir dann am Ende des Projektes 
der ‚Kita Alleskönner‘, in die Corvins kleiner 
Bruder, er trägt das Projekt mit, auch geht. 

Corvin ist damit einverstanden. „Wenn es 
in Markkleeberg mehr und größere Papier-
körbe geben würde, würde bestimmt viel 
weniger Müll herumliegen. Dass die Papier-
körbe nicht reichen, sieht man auch den 
Seen. Da liegt der Müll neben den Papier-
körben, weil die voll sind und einfach nichts 
mehr rein passt. Aber was der Umwelt auch 
gut tun würde ist, einfach weniger Müll zu 
produzieren.“ Annett Stengel
______
* Auszug des Antrags: „Das Ziel des Projektes ist, 
mit Kindern in Markkleeberg verschiedene Müll-
sammelaktionen zu starten. Bei der Müllsamm-

lung möchten wir uns die Müllarten genauer 
anschauen und zusammen mit Experten und 
Forscher besprechen, welche Schäden die ver-
schiedenen Müllsorten der Natur zufügen kön-
nen, wie Müll fachgerecht entsorgt wird und 
wie lange es dauert, bis Müll komplett von der 
Natur abgebaut wird. Ich stelle mir auch vor, mit 
meinen Umweltdetektiv-Freunden einen Wert-
stoffhof in Markkleeberg zu besuchen und mehr 
zur Müllentsorgung zu erfahren. Meine Eltern 
haben mir bereits sehr viele Bücher über Müll, 
über unsere Umwelt und Recycling vorgelesen. 
Ich verstehe immer mehr, wie schädlich Müll für 
unseren Planeten und für die Tiere ist. Dagegen 
möchte ich gern mit anderen Kindern etwas tun.“

Müll-Sammelaktion auf Sardinen … … und deren Ergebnis

n Kennen Sie Menschen in Mark klee-
berg mit außergewöhnlichen Hobbys, 
Begabungen oder die sich in beson-
derer Weise für ihre Stadt engagieren 
und es verdienen auf unserer Porträt-
seite vorgestellt zu werden?
Schicken Sie Ihre Ideen an:
bernhard.weiss@druckhaus-borna.de
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Kurrende und Kinderchor
der Auenkirchgemeinde Markkleeberg mit Dölitz und Dösen

In der Kurrende der Auenkirchgemeinde 
Markkleeberg mit Dölitz und Dösen sind 
Kindergartenkinder die jüngsten Sängerin-
nen und Sänger. „Die Kleinsten sind erst vier 
Jahre alt“, sagt Kantorin Susanne Blache 
freundlich. Insgesamt betreut sie derzeit 30 
Kinder, zehn von ihnen sind Jungen. „Dar-
über freue ich mich immer wieder, denn 
anfangs war es ein reiner Mädchenchor.“ 
Mittlerweile kommen so viele Kinder zu ihr, 
dass sie zwei Chorgruppen bilden konnte: 
Die Vier- bis Siebenjährigen (Kurrende) und 
die Acht- bis Zwölfjährigen (Kinderchor).

Ihr liegt viel daran, die Begeisterung fürs 
Singen schon bei den Jüngsten zu wecken. 
Deshalb geht sie wöchentlich in die evan-
gelische Kita „Arche Noah“, um mit den 
Kindern dort zu singen. „Dadurch interes-
sieren sich dann weitere Kinder dafür. Sie 
erzählen zu Hause ihren Eltern davon, weil 
sie auch in der Kurrende singen möchten. 
Ihre Eltern melden sie dann bei mir an. So 
bekommt die Kurrende stetig Nachwuchs 
und der Kinderchor zeitlich versetzt auch. 
Denn die meisten haben viel Freude daran 
und bleiben bis zum Jugendchor dabei.“ 
Susanne Blache legt Wert darauf, dass Lie-
der und Musik aus anderen Ländern und 
allen Epochen gehört und gesungen werden 
– auch dies kommt gut an. „Weil die Kinder, 
vor allem die älteren, es mögen, sich auch 

mal in anderen Sprachen auszuprobieren 
und andere Klangwelten kennenzulernen, 
habe ich verschiedene Konzertprogramme 
entwickelt, die dem entsprechen – zum 
Beispiel die ‚Reise durch Europa‘ und ‚800 
Jahre in 12 Tönen‘.“

Der Kinderchor gibt schon eigene Kon-
zerte, zum Beispiel mit Kindermusicals zu 
biblischen Geschichten. In diesem Jahr 
werden sie auch wieder bei Gottesdiensten 
singen, unter anderem zum Familiengot-
tesdienst am Ostersonntag (9. April) und 
beim Erntedank-Gottesdienst im Herbst. 
„Am Sonntag, dem 7. Mai, führen wir in 
der Auenkirche die ‚Geschichte von Noah 
und der Arche‘ auf.“ Am zweiten Juni-Wo-
chenende wirkt der Kinderchor im Rahmen 
des Bachfestes bei dem Familienkonzert 
„Der kleine Bach bleibt gerne wach“ in der 
Paul-Gerhardt-Kirche in Connewitz mit. 
„Und als nächster Höhepunkt ist im März 

ein Wochenende unter dem Motto ‚Krea-
tiv sein und improvisieren mit Stimme und 
Instrumenten‘ zu einem bestimmten Thema 
geplant“, sagt die Kantorin optimistisch.

Sie hofft, dass die Tradition der Chor-
lager-Fahrten bald wieder aufleben wird. 
Traditionell fuhr sie dafür mit dem Kin-
derchor ein Mal im Jahr in ein sehr schön 
gelegenes Haus in der Döhlauer Heide (bei 
Halle / Saale). Aufgrund von Corona konn-
ten diese Fahrten vorerst nicht stattfinden.

Die Kurrende probt freitags von 16.00 
bis circa 16.45 Uhr und der Kinderchor 
von 17.00 bis 18.00 Uhr im Gemeinde-
haus bzw. Gemeindesaal in der Kirch-
straße 36 in Markkleeberg-Ost. Wer gern 
singt und dabei sein möchte, kann von 
den Eltern bei Susanne Blache telefonisch 
unter 0341 3380973 oder per E-Mail an 
blachesusanne@ googlemail.com angemel-
det werden. Sie freut sich auf Euch! as

Heizung - Sanitär - Elektro
Ihr Partner vor Ort

www.wegener-leipzig.de 
Wegener GmbH Heizung - Klima - Sanitär - Elektro   Mühlstr. 1-3   04416 Markkleeberg  

Sind Sie �t am Computer, kennen den Umgang mit E-Mail, senden und empfangen von 
Nachrichten und Attachments, Verwendung von Suchmaschinen, Daten verknüpfen, 
Vorlagen benutzen / ändern u.v.a.m. Sie telefonieren dazu auch noch sehr gerne 
mit Kunden, Lieferanten + Mitarbeitern, dann sind Sie bei uns richtig!  Wir bieten:

Wir suchen Verstärkung für unser Team in der SERVICEZENTRALE/Auftragsannahme (w,m,d):

.  .

 
bei bester Bezahlung zur Soforteinstellung und �exible Arbeitszeiten 
Festanstellung, gutes Betriebsklima in einem sympathischen Team 

Bewerbungen richten Sie bitte an: margret.laenge@wegener-leipzig.de 
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Grandioser Anmeldestart für die 
7-Seen-Wanderung
Pünktlich Silvester 0.00 Uhr startete nicht 
nur ganz Deutschland in ein neues Jahr, 
gemäß der Tradition öffnete zu diesem 
Zeitpunkt auch das Anmeldeportal für 
die 7-Seen-Wanderung 2023. Und als ob 
alle Wanderfreunde nur darauf gewartet 
hätten, waren in kürzester Zeit die ersten 
1.000 Startplätze vergeben und bereits 
zehn der über 70 Touren ausgebucht.

„Wir sind begeistert über diesen tollen 
Start in die sportliche Saison 2023. Es ist 
schön zu sehen, dass die 7-Seen-Wande-
rung offensichtlich ein fester Bestandteil 
der Jahresplanung vieler Wanderfreunde 
geworden ist und man dem „Startschuss“ 
mittlerweile entgegenfiebert. Für uns sind 
die Anmeldezahlen das größte Lob, denn 
sie zeigen, dass unser Engagement und 
unsere Anstrengungen gewürdigt werden 
und sich die Teilnehmer auf unsere Veran-
staltungen freuen. Vielen Dank dafür“, sagt 

Henrik Wahlstadt, Vereinsvorsitzender der 
Sportfreunde Neuseenland e. V.

Auf über 70 Wanderungen können Fami-
lien, Freizeitwanderer und sportlich ambi-
tionierte Langstreckenwanderer dieses 
Jahr wieder vom 5. bis 7. Mai die Natur des 
Leipziger Neuseenlandes auf bis zu 106 
Kilometer Länge erleben. Anmeldungen 
online unter: www.7seen-wanderung.de.

PM Sportfreunde Neuseenland e. V.

Wir-werden-Eltern-Treff am 7. Februar
Der Lichtblick e. V. und die Mitarbeiter*in-
nen der Familienberatungsstelle des DRK in 
Zwenkau laden Schwangere und werdende 
Väter zum „Wir-werden-Eltern-Treff“ in 
die Räumlichkeiten der Beratungsstelle in 
der Zwenkauer Schulstraße 15 ein.

Ab 15.00 Uhr geben wir einen kleinen 
Einblick zu den Themen Elternzeit, Eltern-
geld sowie zu den wichtigsten Anträgen 
und Fristen, die vor und nach der Schwan-
gerschaft berücksichtigt werden müssen. 
Die werdenden Eltern können sich die 
dazugehörigen Antragsformulare bei uns 

abholen und individuell Fragen zu den ver-
schiedenen Themen stellen. Und sollten 
nach der Veranstaltung noch Fragen offen 
sein, besteht die Möglichkeit direkt einen 
persönlichen Beratungstermin zu vereinba-
ren. Außerdem bietet unsere Veranstaltung 
Raum, um sich bei Kaffee, Tee und Kuchen 
mit anderen (werdenden) Eltern auszutau-
schen und mit ihnen in Kontakt zu treten.

Das Angebot ist kostenfrei. Bitte melden 
Sie sich per E-Mail an apa@lichtblick- 
fuer-familien.de oder telefonisch unter 
0179 3288898 an. PM Lichtblick e. V.

Tag der offenen Tür an der Oberschule Markkleeberg
Am 4. Februar ab 10.00 Uhr sind Interessierte herzlich willkommen

Wir laden recht herzlich alle Eltern, künf-
tige, jetzige und ehemalige Schüler sowie 
alle interessierten Markkleeberger Bürger 

zum Tag der offenen Tür an unserer Ober-
schule Markkleeberg (Geschwister-Scholl-
Straße 2) ein.

n Machen Sie sich zwischen 10.00 und 
12.00 Uhr ein Bild von: 
• unseren Unterrichtsangeboten
• unseren vielfältigen Ganztagsangeboten
• unserem sozialen Netzwerk
• unseren medialen Möglichkeiten
• unseren Mitwirkungsmöglichkeiten
• unseren sportlichen Erfolgen
• unserem modernen Schulgebäude
• … und all dem, was unsere OSM ausmacht!

An diesem Vormittag möchten Schüle-
rinnen und Schüler, das Lehrerteam, die 
Elternvertreter und der Förderverein der 
Oberschule Markkleeberg e. V. Sie herzlich 
in entspannter Atmosphäre begrüßen und 
das gesamte Spektrum ihrer Oberschule 
Markkleeberg vorstellen.

Überzeugen Sie sich davon, dass unsere 
OSM ein wichtiger Lern- und Lebensort 
vieler Schülerinnen und Schüler der Stadt 
Markkleeberg ist. Wir freuen uns auf Sie!

Schulgemeinschaft Oberschule Markkleeberg

n www.os-markkleeberg.de

Maskenpflicht im ÖPNV endet

In Sachsen ist die Verpflichtung zum 
Tragen einer medizinischen Gesichts-
maske im öffentlichen Personennah-
verkehr entfallen. Die bisherige Mas-
kenpflicht im ÖPNV wurde in eine 
dringende Empfehlung umgewandelt. 
Eine entsprechende Änderung der Säch-
sischen Corona-Schutz-Verordnung 
hat die Sächsische Staatsregierung be-
schlossen. Die geänderte Verordnung 
trat am 16. Januar 2023 in Kraft.
 Regionalbus Leipzig GmbH

Nachmittag der offenen Türen der RHS

Die Rudolf-Hildebrand-Schule lädt am 
26. Januar 2023 ab 15.30 Uhr zum 
Nachmittag der offenen Türen. Nach 
dem Auftritt des Chores haben Besucher 
die Möglichkeit, sich über das Schul-
leben bei Aufführungen, Experimen-
ten oder im persönlichen Gespräch zu 
informieren. Das Programm gibt es auf 
www.rudolf-hildebrand-schule.de bw

Gottesdienste in den 
Gemeindehäusern

In Markkleeberg-West finden zwischen 
15. Januar 2023 und Ende Februar die 
sonntäglichen Gottesdienste im Ge-
meindezentrum (Mittelstraße 3) statt. 
Auch in der Kirchgemeinde Großstädteln 
werden die Gottesdienste wieder im 
Pfarrhaus (Alte Straße 1) gehalten. 
Herzliche Einladung!
 Martin-Luther-Kirchgemeinde
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Kultureller und sportlicher Start ins neue Jahr

Seit der Eröffnung am 12. Januar ist im Weißen Haus eine neue 
Ausstellung zu erleben. Die Leipziger Künstlerin Annette Schrö-
ter stellt unter dem Titel „Im Laufe der Zeit“ Papierschnitte und 
Malerei aus. | Dass Freitag, der 13. auch ein guter Tag sein kann, 
erfuhren Claus Mann, Detlef Mallast und (in Abwesenheit) Thomas 
Wollesky – ihnen wurde beim Neujahrsempfang der Ehrenpreis 
des OBM verliehen. Alle anderen Besucher konnten die Melodien 
des Polizeiorchesters Sachsen genießen. | 30 Mutige der Vereine 
LFV Oberholz, SV Post, SC DHfK und SV Automation stürzten sich 
am 15. Januar beim Anbaden 2023 in die sechs Grad „warmen“ 
Fluten des Cospudener Sees. | Passanten reiben sich die Augen: Die 
Kirschbäume am Sportbad stehen in voller Blüte – im Januar! bw
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18. Berufsorientierungsmesse 2023 in Borna
Du B!ST dran – am 28. Januar!

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr ge- 
ehrte Eltern,

nachdem die Berufsorientierungsmesse im 
letzten Frühjahr endlich wieder stattfinden 
konnte, findet die diesjährige Messe der 
Dinter-Oberschule Borna am 28. Januar 
2023 statt. Knapp 70 Unternehmen haben 
sich für die 18. Berufsorientierungsmesse 
angemeldet und präsentieren Ihnen ab 
9.00 Uhr Ausbildungsplätze in verschie-
densten Branchen der Arbeitswelt. Regio-
nale Unternehmen und Schulen stellen sich 
ihrer Verantwortung der Berufsorientierung 
und haben ein großes Interesse, die Jugend-
lichen dort abzuholen, wo sie eventuell 
gerade nicht weiter wissen. Es ist uns ein 
besonderes Anliegen, einen persönlichen 
Kontakt zwischen den zukünftigen Auszu-
bildenden und deren potentiellen Ausbilde-
rinnen und Ausbildern zu ermöglichen.

Die größte Berufsorientierungsmesse im 
Südraum von Leipzig bietet vielen noch 
verunsicherten oder ideenlosen Schülerin-
nen und Schülern mögliche Perspektiven 
für den immer näher rückenden berufli-
chen Werdegang. Es ist eine große Chance 
für die Jugendlichen, relativ einfach per-
sönliche Kontakte zu knüpfen und somit 
den für sich passenden Weg zu finden. Wir 
ermöglichen diesen Rahmen und empfeh-
len unseren Schülerinnen und Schülern, 
bereits ab Klasse 7 die Messe zu besuchen. 
Selbstverständlich können sich diese früh-
zeitigen Vorstellungen noch ändern. Aber 
man sollte nicht bis zum Schulabschluss 
warten, um sich beruflich zu orientieren. 
Das Lehrstellenangebot ist weiterhin groß 
und bietet ein großes Spektrum an vielen 
unterschiedlichen, interessanten Berufs-
feldern. Anhand dieser großen Auswahl 
heißt es, die für einen persönlich richtige 

Wahl zu treffen, das heißt anhand vorhan-
dener Fähigkeiten und Interessen etwas 
Passendes zu finden.

Neben Schülerinnen und Schülern der 
Oberschule aus der Region sind auch alle 
Gymnasiastinnen und Gymnasiasten herz-
lichst eingeladen unsere Messe zu besu-
chen. Nicht alle wollen nach dem Abitur 
zum Studium an eine Universität. Duale 
Studiengänge stellen durch ihre direkte 
Verbindung zum jeweiligen Unternehmen 
eine äußerst attraktive und meist auch 
finanziell lukrative Alternative dar. Einige 
Unternehmen der Messe können ihnen 
auch diesbezüglich Perspektiven darbieten.

Mit ihrer Teilnahme an der Berufsorien-
tierungsmesse zeigen die Unternehmen 
eine bedeutende Initiative, auf ihre zukünf-
tigen Auszubildenden zuzugehen, sich 
ihnen zu präsentieren und ihnen eine Per-
spektive aufzuzeigen. Wir als Schule wün-

Jetzt durchstarten 
im #TeamLeipziger
Besuche uns, die Leipziger Stadtwerke, 
Verkehrsbetriebe, Wasserwerke und 
Sportbäder, am 28. Januar 2023 auf 
der Berufsorientierungs messe in der 
Dinter-Oberschule Borna!

www.L.de/ausbildung

Ausbi ldung
bei UNS !

Komm zu uns und starte deine

Ausbildung zum/zur Pflegefachmann/-frau

AZURIT
Seniorenzentrum
Borna

Röthaer Straße 22–24
04552 Borna
Telefon 03433 777933-0
E-Mail
szborna@azurit-gruppe.de
www.azurit-hansa.de

AZURIT Seniorenzentrum Borna
Röthaer Straße 22–24 · 04552 Borna · Telefon 03433 777933-0
E-Mail szborna@azurit-gruppe.de · www.azurit-hansa.de

Komm zu uns und starte deine

Ausbildung 2017!

Ausbi ldung
bei  UNS !

AZURIT Seniorenzentrum Borna
Röthaer Straße 22–24 · 04552 Borna · Telefon 03433 777933-0
E-Mail szborna@azurit-gruppe.de · www.azurit-hansa.de

Komm zu uns und starte deine

Ausbildung 2017!

Ausbi ldung
bei  UNS !

Ausbildung zum/zur Pflegefachmann/-frau

AUSBILDUNG
wird bei AllTec großgeschrieben!

Gewerbegebiet Eula-West Nr. 11 | 04552 Borna
karriere@alltec-borna.de   www.alltec-borna.de

DEINE AUSBILDUNG 2023/2024!
Elektroniker (m/w/d)
für Automatisierungstechnik / Betriebstechnik

Elektroniker (m/w/d) 
für Gebäude- und Infrastruktursysteme

Fachinformatiker (m/w/d) Fachrichtung Systemintegration

Mechatroniker (m/w/d)
in unserem Fachbereich Schaltanlagenbau

Industriekauffrau /-kaufmann (m/w/d)

>

>

>
>

>

Lotter Metall GmbH + Co.KG
Zedtlitzer Dreieck 1, 04552 Borna/OT Zedtlitz
z.Hd. Madeleine Liebetrau
Tel.: 03433 250 -102, Fax: 03433 250 -109
www.lottermetall.de, m.liebetrau@lottermetall.de

• Kaufmann für Groß- und 
 Außenhandelsmanagement (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
• Berufskraftfahrer (m/w/d)
• Bachelor of Arts (B.A.) Studiengang BWL Handel*                      
                                                                   *wird nicht jedes Jahr ausgebildet

MACH GRÜN ZU DEINER 
LIEBLINGSFARBE
AUSBILDUNG BEI MUEG MIT VER-
ANTWORTUNG FÜR DIE UMWELT 
UND DIE REGION.

Tel.: +49 (03 46 33) 41 0
www.mueg.de/karriere

MACH GRÜN ZU DEINER 
LIEBLINGSFARBE
AUSBILDUNG BEI MUEG MIT VER-
ANTWORTUNG FÜR DIE UMWELT 
UND DIE REGION.

Tel.: +49 (03 46 33) 41 0
www.mueg.de/karriere

MACH GRÜN ZU DEINER 
LIEBLINGSFARBE
AUSBILDUNG BEI MUEG MIT VER-
ANTWORTUNG FÜR DIE UMWELT 
UND DIE REGION.

Tel.: +49 (03 46 33) 41 0
www.mueg.de/karriere
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Azubi / Studi-Speeddating im Landkreis
Auf virtueller Entdeckungstour Betriebe kennenlernen

Sind auch Sie auf der Suche nach den besten Azubis?

Im Mai 2023 erscheint die neue Auflage 
unseres Magazins „Ausbildung, Beruf und 
Zukunft in Sachsen 2023“. Darin werden 
alle wichtigen Themen zu den Fragen 
Bewerbung, Berufsausbildung und Stu-
dium im Freistaat Sachsen aufgezeigt. 
Kompetente und innovative Unterneh-
men und Bildungseinrichtungen, die eine 
zukunftsorientierte Ausbildung in Sach-
sen anbieten und erfolgreiche Absol-
venten einstellen, stellen sich vor. Über 
40 Unternehmen, die mit ihrem guten 
Namen einer soliden Ausbildung und 
einem Beruf mit Zukunft auf sich auf-
merksam machen und den Nachwuchs 
suchen, der zu ihrem Unternehmen 
passt! Das Magazin wird allen Schulen in 
Sachsen vor den Sommerferien in einer 
Auflage von 10.000 Exemplaren zur Ver-
fügung gestellt. Möchten auch Sie auf 
Ihr Unternehmen aufmerksam machen? 
Dann kontaktieren Sie uns! Redakti-
onsschluss für die neue Ausgabe ist der 
7. April 2023. red

n Kontakt: Thorsten Schneider
Mobil: 0176 84150961
Mail:  thorsten.schneider@ 

druckhaus-borna.de

Mit dem Azubi / Studi-Speeddating bringt 
der Landkreis Leipzig Licht in den Ausbil-
dungsdschungel und nimmt Jugendliche 
mit auf eine digitale Entdeckungstour. Am 
2. Februar, ab 17.00 Uhr, findet die Online-
veranstaltung statt. Hier können Eltern und 
Jugendliche 15 Minuten mit Unternehmen 
ins Gespräch kommen und sich direkt über 
die Möglichkeiten austauschen.

Hinter jeder Bewerbungsmappe steckt 
ein Mensch mit eigenen Fähigkeiten und 
Möglichkeiten. In Noten, Zeugnissen und 
Bewerbungsmappen werden diese nicht 
immer sichtbar. Deshalb steht beim Speed-
dating das persönliche Kennenlernen im 
Vordergrund. 15 Minuten Gespräch „Face 
to Face“, in dem junge Menschen und 
Unternehmer von sich erzählen und einen 
Eindruck gewinnen können, ob sie zusam-
menpassen. Noten, Zeugnisse und Bewer-
bungsmappen spielen da keine Rolle.

Egal, ob bequem von der Couch oder am 
Schreibtisch, das Onlineformat bietet allen 
Interessierten die Möglichkeit, unkom-
pliziert ins Gespräch zu kommen und 
Zukunftsperspektiven zu erforschen. Das 
Speeddating bietet Kontakte zu Unterneh-
men aus der Gesundheitswirtschaft, Indus-
trie, IT, Handel, Hotellerie und Touristik.

Auf der Homepage kann man sich über 
die beteiligten Unternehmen informieren 
und direkt für den 2. Februar einen Termin 
zum Speeddating buchen. KlickNet GmbH

n Infos und Anmeldung:
www.fachkraeftesafari-landkreis- leipzig.de/ 
 azubi-studi-speed-dating

▐ Sozialassistenz
ein- und zweijährige Ausbildung,  
ab 2022/2023 schulgeldfrei

▐ Erzieher /  in
3 Jahre Ausbildungszeit 
in Vollzeit oder berufsbegleitend

▐ Heilerziehungspflege

▐ Krankenpflegehilfe
Zuerkennung Realschulabschluss ist möglich 

▐ Pflegefachkraft
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  Sozialassistenz
  Erzieher / in
  Heilerziehungspflege
  Krankenpflegehilfe
  Pflegefachkraft
  Erste-Hilfe-Zentrum
  Fachoberschule

schen uns am Samstag, dem 28. Januar, 
ein möglichst volles Haus mit interessier-
ten und neugierigen Jugendlichen. Nutzen 
Sie diese tolle Chance in unserer Region so 
geballt und unkompliziert Firmen jeglicher 
Art kennenzulernen. Wir bitten beson-
ders auch die Eltern, ihre Kinder zu dieser 
wichtigen Veranstaltung zu begleiten. Es 
hat sich bewährt, dass die ersten berufli-
chen Vorstellungen gemeinsam als Familie 
besprochen werden, sodass die Jugend-
lichen bei Bedarf auf Ihre Unterstützung 
und Erfahrung zurückgreifen können. 

Abschließend ist es uns ein Bedürfnis, 
allen Helferinnen und Helfern vom Arbeits-
kreis Schule · Wirtschaft, dem Förderverein 
und den an der Organisation beteiligten 
Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen 
und Lehrern der Dinter-Oberschule Borna 
sowie allen Ausstellerinnen und Ausstel-
lern recht herzlich dafür zu danken, dass 
sie mit großem ehrenamtlichen Engage-
ment diese Messe wieder zum Höhepunkt 
der Berufsorientierung in unserer Region 
machen.

Dorian Baumann, Dinter-Oberschule Borna

n 18. Berufsorientierungsmesse in Borna
• 28. Januar 2023, ab 9.00 Uhr
• Dinter-Oberschule in Borna, Turnhalle 

und Nebengebäude
• Eintritt frei
• www.dinter-schule.de

Deine Chance ist orange.

Comeniusstraße 17  I  04315 Leipzig
www.blindow-leipzig.de
facebook.com/BBS.Leipzig
instagram.com/blindow_le

Komm und entdecke die Fachoberschulen, 
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Eine super Schule! 
Und super digital!
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ab 9 Uhr

Deine Chance ist orange.

Comeniusstraße 17  I  04315 Leipzig
www.blindow-leipzig.de
facebook.com/BBS.Leipzig
instagram.com/blindow_le

Komm und entdecke die Fachoberschulen, 
soziale Berufe, medizinische Heilberufe und das 
Studienangebot!

Eine super Schule! 
Und super digital!

Berufs-
orientierungs-
messe Borna
28.01.2023

ab 9 Uhr

Deine Chance ist orange.

Comeniusstraße 17  I  04315 Leipzig
www.blindow-leipzig.de
facebook.com/BBS.Leipzig
instagram.com/blindow_le

Komm und entdecke die Fachoberschulen, 
soziale Berufe, medizinische Heilberufe und das 
Studienangebot!

Eine super Schule! 
Und super digital!

Berufs-
orientierungs-
messe Borna
28.01.2023

ab 9 Uhr

Deine Chance ist orange.

Comeniusstraße 17  I  04315 Leipzig
www.blindow-leipzig.de
facebook.com/BBS.Leipzig
instagram.com/blindow_le

Komm und entdecke die Fachoberschulen, 
soziale Berufe, medizinische Heilberufe und das 
Studienangebot!

Eine super Schule! 
Und super digital!

Berufs-
orientierungs-
messe Borna
28.01.2023

ab 9 Uhr



10 Markkleeberger Stadtjournal 02 / 2023

Veranstaltungen

im Januar / Februar
Kinder · Jugend · Familie

  n Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
• 19.01., 15.00 Uhr  Bunter Nachmittag * für Familien mit Kindern
• 08.02., 14.00 Uhr  Fit in der Schwangerschaft * mit Nora Haberl
* Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  n Auenkirche
• 22.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Bohne
• 29.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg
• 02.02., 19.00 Uhr  Andacht zur Lichtmess mit Pfr. Bohne
• 05.02., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg

  n Gemeindehaus Wachau
05.02., 08.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Weber

  n Gemeindezentrum Mittelstraße
• 22.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
• 29.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
• 05.02., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Bohne

  n Katharinenkirche Großdeuben
29.01., 16.30 Uhr  Gottesdienst mit Posaunenchor; mit Pfr. Bohne

  n St. Peter und Paul-Kirche
Di 09.00, Fr 18.00 & So 10.30 Uhr Heilige Messe
Aktuelle Änderungen unter: www.bonifatius-leipzig.de

Ausstellungen · Museen

  n Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 05.02.: Sonderausstellung „Horst Kistner – Dramatische Ereignisse“
bis 05.03.: Sonderausstellung „Bertram Kober – Aufstand der Dinge“
www.fotomuseum.eu

  n Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
31.01., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
www.vde-leipzig-halle.de

  n Galerie Poiesis (Rathausstraße 69, Fr/Sa 15-18 Uhr)
bis 28.01.
Morobito Kozorite
Drei koreanische, zwei deutsche und ein japanischer Künstler präsentieren 
Malerei, Fotografie, Grafik und Installation.

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Eintritt frei
Mo + Mi 08 – 16 Uhr, Di + Do 08 – 18 Uhr, Fr 08 – 12 Uhr
Infos zur Lesung auf www.kalender.markkleeberg.de

U.S. Levin & Christian Habicht

Lesung 
& Ausstellungseröffnung

Ausstellungsdauer: 24.01. – 13.04.2023 | Rathaus Markkleeberg

27.01.
2023
19 Uhr
Kleiner Lindensaal

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark-
klee berg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 999, Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur 
an der Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt 
beim Veranstalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzert-
kasse erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
Okt. – Mrz.: Mo bis Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
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LAND- VOLLEY
S

 /tsgneuseenlandvolleys
 /neuseenlandvolleysdamen

DRITTE LIGA OST FRAUEN

Wir kämpfen 
für Euch!
Sophie live erleben! 

Nächste Heimspiele:
Sa., 11.02., 18:00 Uhr, Dreifelderhalle

SV LOHOF
Sa., 04.03., 18:00 Uhr, Dreifelderhalle

TSV ANSBACH

Sophie 
WUST

Jahrgang: 1999
Position: Mittelblock

Volleyball in M’berg …

„… bedeutet für mich, 
durch starkes Training 
das Beste aus mir heraus 
zu holen und mit dem 

Team Erfolge zu feiern.“

#4#4

Friseursalon Simone Zange
Medizinische Fußpflege

K.-Liebknecht-Straße 5
04416 Markkleeberg

Tel.: (03 41) 3 58 05 22

Öffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 Uhr
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Veranstaltungen
  n Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)

• bis 22.01.
„Spiegelungen“ – Malerei von Regina & Andreas Purschwitz

• ab 24.01.
Das Camper, das E-Biker und andere schrullige Wesen
Wir kennen sie. Sie sind unter uns. Sei es als „Das Omi“ mit der Perspektive 
Altenheim, einer modernen Form der Seniorenklappe. Oder als „Das Raser“, 
der Kreatur aus Fleisch und Super-Benzin, oder als Radfahren imitierendes 
„Das E-Biker“ … Christian Habicht hat diesem Bestiarium mit witzigen Car-
toons seinen Stempel aufgedrückt. Ausstellung bis 13.04.

  nWeißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 30.03.
Ausstellung „Im Laufe der Zeit“ – Malerei und Papierschnitte 
von Annette Schröter
Die Leipziger Malerin widmet sich intensiv dem Medium Papierschnitt. Insbe-
sondere gut beobachtete, triviale Versatzstücke unserer und fremder Alltags-
kultur werden bei ihr immer wieder zum geschnittenen Bild. In ihren, mit hoher 
handwerklicher Finesse hergestellten Arbeiten gelingt ihr eine Renaissance 
dieses alten Mediums, ganz auf der Höhe unserer Zeit. In einem gesonderten 
Raum wird eine Auswahl von älteren, großformatigen Malereien präsentiert.

  n Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama mit vielen tausend Figuren.
bis 26.02.: Sonderausstellung „Shogun packt aus“
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  n agra-Messepark
28. / 29.01., 07.00 – 16.00 Uhr
Antik- und Trödelmarkt

  n Martin-Luther-Kirche
25.01., 19.30 Uhr
Der Winter
Musik von Antonio Vivaldi „Winter“ und Leopold Mozart „Schlittenfahrt“ 
und Peter Tschaikowsky „Schneewalzer“ mit Frank Zimpel; Eintritt frei.

  n Oberschule Markkleeberg
04.02., 10.00 – 12.00 Uhr
Tag der offenen Tür
An diesem Vormittag möchten Schülerinnen und Schüler, das Lehrerteam, 
Elternvertreter und Förderverein Sie herzlich in entspannter Atmosphäre 
begrüßen und das gesamte Spektrum der Oberschule Markkleeberg vorstellen.
www.os-markkleeberg.de

  n Rathaus, Lindensäle
• 21.01., ab 13.30 Uhr (Großer Lindensaal)

Star Dance
Square Dancer aus ganz Deutschland treffen sich im Lindensaal. Auch 
Zuschauer sind herzlich willkommen. Ab 16.00 Uhr kann man sogar beim 
Contra Dance selbst mitmachen.

• 25.01. & 22.02., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Seniorentanz
Viel Musik, Unterhaltung und tolle Stimmung mit Entertainer Rainer Ziggert.

• 27.01., 18.30 Uhr (Großer Lindensaal)
Festliches Ensemblekonzert
Es musizieren Orchester und Ensembles der Musik- und Kunstschule 
Landkreis Leipzig, u. a. das „Junge Sinfonieorchester“; Eintritt frei.
www.ms-lkl.de

• 27.01., 19.00 Uhr (Kleiner Lindensaal)
Lesung und Ausstellungseröffnung mit U.S. Levin
U.S. Levin liest aus dem Buch „Hilfe, unser 
Kind wird Künstler“ zur Ausstellungseröffnung 
mit Cartoons von Christian Habicht aus dem 
Buch „Das Camper, das E-Biker und andere 
schrullige Wesen“; Eintritt frei.

• 30.01., 18.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Diskussionsforum zum Radverkehr in Markkleeberg
Erfahren Sie mehr zur Entwicklung des Radverkehrs, diskutieren Sie mit 
und bringen Sie Ihre Ideen zum Thema Alltags- und Freizeitradverkehr ein!

• 03.02., 20.30 Uhr (Großer Lindensaal)
20 Jahre Ratskeller „Zur Linde“: The Firebirds
Tanz mit den Firebirds bei der Festveranstaltung zum 20-jährigen Jubi-
läums des Ratskellers: perfekte Show, unwiderstehliche Animation und 
pure Spiellust! Mit ihrer Version des Rock’n’Roll-Sounds der 1950er- und 
1960er-Jahre machen The Firebirds einfach gute Laune.

• 24.02., 14.00 – 18.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Modenschau mit MK Mode Nr. 1
mit Tanz mit der Diskothek „Resonanz“ aus Borna

• 25.02., 19.30 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr, Großer Lindensaal)
Heimat in der Musik
Das LSO spielt Werke von Bedrich Smetana, Antonin Dvorak und Josef Suk.
18.30 Uhr: Konzerteinführung

  n Rudolf-Hildebrand-Schule
26.01., ab 15.30 Uhr
Nachmittag der offenen Tür
Lehrer und Schüler berichten über den Schulalltag, über besondere Aktivi-
täten und natürlich auch über Anforderungen des Gymnasiums. Es werden 
Stücke dargeboten, musiziert und gespielt, experimentiert und gebastelt. 
Los geht‘s mit einem Auftritt des Chors.
www.rudolf-hildebrand-schule.de

Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.

Fo
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ck

 / s
im
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a

Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort

4040
RÄUMUNGSVERKAUF

auf alles*

*gilt nur für Lagerware40%
Haus der 1000 Trauringe

Juwelier Bernhardt
Wurzen am Markt
Tel.: 03425 818672

geht in Rente undgeht in Rente und
sagt Tschüsssagt Tschüss

Nochmals Nochmals 
reduziert!reduziert!
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Veranstaltungen
  n Stadtbibliothek

• 04.02., 10.00 – 15.00 Uhr
Schnuppertag in der Stadtbibliothek
Zum Tag der offenen Tür in der benachbarten Oberschule Markkleeberg 
lädt auch die Stadtbibliothek zum Schnuppertag ein. Die Auswahl und 
Ausleihe von Medien ist ebenso möglich wie Neuanmeldungen und Biblio-
thekseinführungen.

• 14.02., 13.30 Uhr
Minions: Auf der Suche nach dem Mini-Boss
Ferienkino: Gru mag erst zwölf Jahre alt sein. Aber er weiß bereits, was er 
später einmal werden will: ein Superschurke! Vorbild für seine Missetaten 
sind die Fürchterlichen 6, eine Bande der skrupellosesten Verbrecher, die man 
sich nur vorstellen kann. Als er von dieser Bande eine Einladung bekommt, 
sich als neues Mitglied zu bewerben, kann er sein Glück kaum fassen …

  n Torhaus Markkleeberg
28.01. & 25.02., 19.00 Uhr (Treff: Auenkirche)
Nachtwächterführung mit Thomas Reininger
Erfahren Sie Wissenswertes zu Torhaus und Völkerschlacht sowie Humorvol-
les über die Nachtwächterei. Anmeldung: Tourist-Info oder 0163 1618464

  nWeißes Haus
• 19.01., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Musikalische Soirée
Gestaltet von der HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig

• 22.01., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Herfurthsche Hausmusik: Eröffnungskonzert
Werke von Sergej Rachmaninov, Peter Tschaikowsky und Franz Schubert; mit 
Gayane Khachatryan (Violoncello), Violetta Khachatryan und Asen Tanshev 
(beide Klavier).

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  nWeißes Haus
• 24.01., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Abenteuer Fernweh: Albanien – Berge, Sand und Mee(h)r
Albanien ist bei vielen Reisenden noch ein wei-
ßer Fleck auf der Landkarte, derweil hat das 
kleine Land unglaublich viel zu bieten. Fast 70 
Prozent des Landes sind gebirgig und es gibt 
zahlreiche Nationalparks. Es ist außerdem eines 
der artenreichsten Länder in Europa. So lassen sich Wölfe, Luchse und sogar 
Braunbären beobachten. Einen tollen Kontrast dazu bildet die knapp 450 km 
lange Küste mit traumhaften Sandstränden und kleinen Buchten. Aber auch 
kulturell hat Albanien einiges zu bieten. Lassen Sie sich begeistern!
Referent: Peter Kiefer

• 06.02., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Filmstadt Markkleeberg
Ein großer Teil der schönen Villen Markkleebergs tauchte und taucht in den 
Krimis von ARD und ZDF regelmäßig auf. Meist allerdings nur als Tatorte, an 
denen Schauspieler, Regisseure und Autoren Stippvisiten in Markkleeberg 
absolvierten. Doch auch mancher Promi aus dem Filmgeschäft wohnte hier. 
Michael Zock ist begeisterter Cineast und Sammler historischer Streifen. 
Einiges wird er in seinem Gepäck haben, um Filmsequenzen der Geschichte 
zu zeigen. Selbstverständlich geht es auch um die Markkleeberger Kinos, 
von denen es einst drei vor Ort gab. Aus der Vortragsreihe „Historisches aus 
der Region“, präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.
Referent: Michael Zock

• 12.02., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Herfurthsche Hausmusik: 2. Konzert
Mit Werken von Sergej Rachmaninov, Modest Mussorgsky, Peter Tschaikow-
sky, Mili Balakirew und Arno Babadschanjan; mit Dimitre Bitterolf, Christian 
Meinel und Dietmar Nawroth (alle Klavier).

• 16.02., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Musikalische Soirée
Gestaltet von der HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig

• 21.02., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Erlebnis Neuseeland von Nord 
nach Süd
Weiter weg geht nicht! Neuseeland ist für uns das entfernteste Reiseziel und 
eines der wohl schönsten und vielfältigsten der Welt: faszinierende Fjorde, 
mächtige Berge, eisige Gletscher, wehende Palmen und brodelnde Vulkane – 
Neuseeland ist mehr als Schafe und Kiwis. Entdecken Sie mit uns all das und 
noch viel mehr auf dieser abwechslungsreichen, bunten Reise!

• 26.02., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Blüthner Meister-Konzert
Dario Zanconi (Italien) spielt Werke von Franz Schubert.

M u s i k s c h u l e

Markkleeberg-Großstädteln • Alte Str. 1 
Mʼberg-Ost • Arndtstr. 4 (Trigaleria) 

Mʼberg-West • Koburger Str. 101
Leipzig-Connewitz • Bornaische Str. 85

ALLE IN DIREKTER SCHULNÄHE!

Singen ist 
Balsam für die 

Seele...

Anmeldung unter: 
0178 / 9 88 15 65

Mehr Infos online: 
www.fantamusie.de

Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E

Sa/So geöffnet ab 10:00 Uhr

Ausgabe 2 / 2023
18. Januar 2023

MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen, liebe Markkleeberger, 
in der Rathausstraße gibt es zwischen den Bahnanlagen und der 
Südstraße 2a eine Baulücke. Aktuell stehen dort rund 30, nur zum 
Teil überdachte Fahrradbügel. Ältere Markkleeberger wissen, dass 
das Grundstück nie bebaut war.

Unter dem Arbeitstitel „Entwicklungsfläche V Neue Mitte“ soll 
sich das ändern. Keine Sorge, die Fahrradstellplätze werden nicht 
verschwinden. Im Gegenteil: Geplant ist ein Bürohaus mit einer 
großen Fahrradgarage für bis zu 100 Räder im Erdgeschoss. 

Die Idee ist schon 2014 / 15 im Rahmen des Wettbewerbs 
„Neue Mitte“ entstanden und mit dem Rahmenplan vom Stadtrat 
beschlossen worden. Der damalige Sieger, das Büro Querfeldeins 
aus Dresden, plant das Gebäude jetzt im Auftrag unserer städti-
schen Wohnungsbaugesellschaft.

Die erste öffentliche Präsentation für das „Geschäftshaus mit 
Bike & Ride“ gab es Anfang Januar im Technischen Ausschuss 

durch den Architekten Frank Großkopf. Die Lage ist sehr exponiert, 
das Grundstück ob seiner beengten Verhältnisse eine Herausfor-
derung. Das Gebäude soll nicht weniger als stadtbildprägend sein.

Im Mittelpunkt steht die Fahrradgarage mit Abstellmöglich-
keiten auch für Lastenräder. Die Garage soll von allen Seiten gut 
erreichbar und gut einsehbar sein. Kein flacher dunkler Raum, der 
in puncto Sicherheit bedenklich ist.

Der Baukörper wird sich in drei Ebenen gliedern: im Erdgeschoss 
die Fahrradgarage, drei baugleiche Etagen und ganz oben das 
Staffelgeschoss für Büros. Damit wird die Höhe des Nachbarhau-
ses erreicht. In den Büroräumen kann auch eine Physiotherapie 
Platz finden. Die Hausfassade muss sich an der denkmalgeschütz-
ten Umgebung orientieren. Die Lösung der Planer ist eine Raster-
fassade mit Klinkern verkleidet.

So sieht der Entwurf für das „Geschäftshaus für Bike & Ride“ aus. Die Pläne wurden Anfang 
Januar im Technischen Ausschuss vorgestellt. (Quelle: Architekturbüro Querfeldeins)

Fortsetzung auf Seite 2
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Fortsetzung auf Seite 2
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Ein bislang oft genannter Kritikpunkt bei 
der Umsetzung der „Neuen Mitte“ ist das 
fehlende Stadtgrün. Bei künftigen Pro-
jekten soll deshalb stärker auf das Begrü-
nungskonzept geachtet werden. Für die 
Lückenbebauung neben der Bahnbrücke 
haben sich die Planer nun etwas Beson-
deres einfallen lassen: eine begrünte Fas-
sade.

Auf der Suche nach Best-Practice-Bei-
spielen wurde das Büro Querfeldeins 
an der Humboldt-Universität in Berlin 

fündig. Das Gebäude des Instituts für Physik hat eine Vorhang-
fassade, die mit Rankenpflanzen begrünt wurde. Die Idee hat das 
Planungsbüro für die Markkleeberger Fahrradgarage aufgegriffen.

Mindestens drei verschiedene Arten von Rankenpflanzen sol-
len die Nord-, Süd- und Westseite des Gebäudes zum Hingucker 
machen. Die drei alten Bäume im Hof bleiben selbstverständlich 
stehen. Der Neubau könnte so einen kleinen Beitrag zur Begrü-
nung der „Neuen Mitte“ leisten.

Wichtigstes Ziel sind überdachte Fahrradabstellplätze. Die aktu-
ellen Bügel reichen oft nicht aus. In S-Bahn-Nähe brauchen wir 
einfach mehr Stellplätze. Seit Jahren gab es Pläne für eine reine 
Fahrrad-Station. Die Fahrradgarage ist wirtschaftlich der beste 
Ansatz. Die AG sächsischer Kommunen zur Förderung des Rad- 
und Fußverkehrs e. V., kurz wegebund, wurde von Anfang an invol-
viert, ihre Hinweise gern berücksichtigt.

Für dieses besondere Projekt wurden uns schon Fördermittel in 
Aussicht gestellt. Von einem möglichen Modellcharakter für ganz 

Sachsen spricht der wegebund e. V. Im Wirtschaftsplan unserer 
Wohnungsbaugesellschaft sind Planungs- und Baukosten einge-
stellt, sodass es 2023 mit der Planung weiter vorangehen kann.

Ob das Projekt dann in dieser Form umgesetzt werden kann, 
wird der weitere Genehmigungsprozess zeigen. Das Planungsbüro 
hat sich frühzeitig mit denkmalpflegerischen Aspekten auseinan-
dergesetzt. Daher kommt auch der Vorschlag, Klinkerelemente in 
der Fassade einzusetzen. Die Klinkerfarbe ist in der historischen 
Bausubstanz Markkleebergs immer wieder zu finden.

Demnächst erfahren Sie auch mehr zu anderen Entwicklungs-
flächen der „Neuen Mitte“. Ich bin mir sicher, dass wir 2023 endlich 
vorankommen werden. Zuletzt hatten uns rechtliche Verfahrens-
fragen zurückgeworfen. Bleiben Sie bitte neugierig und bringen 
Sie sich auch gern mit Ihrer Meinung zur Entwicklung unseres 
Stadtzentrums ein.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister
Karsten Schütze

Kurz und knapp aus dem Stadtrat berichtet

• Wahl. Zum 1. März 2023 erhält die Stadt Markkleeberg einen 
neuen Beigeordneten. Der Stadtrat hat Olaf Schlegel (Foto) auf 
die Stelle gewählt. Bei der Wahl des Beigeordneten stimmten elf 
von 21 Stadträtinnen und Stadträten für den 55-Jährigen. Zehn 
Stimmen entfielen auf die bisherige Amtsinhaberin Jana Thomas.

• Bauen. Einstimmig hat der Stadtrat den 2. Entwurf des Bebau-
ungsplanes „Einzelhandel und Wohnen an der Koburger Straße“ 
gebilligt und zur Auslegung empfohlen. Abstimmungsergebnis: 
20 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine Enthaltung.
• Umsatzsteuergesetz. Ab dem Jahr 2025 soll die Umsatzsteuer-
pflicht für Kommunen greifen. Das hat der Bundesrat noch im 
Dezember 2022 beschlossen. Damit einher geht eine Übergangs-
frist, in der Kommunen noch nach „altem“ Recht arbeiten dür-
fen. Der Gesetzgeber hat somit die Zeit zur Umsetzung des neuen 
Rechts verlängert. Die Stadt hat sich allerdings bereits auf die 
neuen Regelungen eingestellt. Mit 21 Ja-Stimmen, keiner Gegen-
stimme und keiner Enthaltung hat der Stadtrat beschlossen, die 
Übergangsfrist nicht anzuwenden und gleichzeitig eine ent-
sprechende Erklärung zur Anwendung der Frist gegenüber dem 
Finanzamt zu widerrufen.
• Brandschutz I. In Markkleeberg gibt es vier Sirenen, die die 
Bevölkerung bei einer möglichen Gefahr warnen und die Einsatz-
kräfte alarmieren. Die vorhandene Situation ist aber nicht ausrei-
chend, um die Bevölkerung im gesamten Stadtgebiet zu warnen. 
Defizite wurden in Mitte und in Zöbigker / Großstädteln ausge-
macht. Aus diesem Grund schlägt die Verwaltung vor, zwei wei-
tere Sirenen zu installieren. Neue Standorte sollen das Technische 
Rathaus und die Grundschule Großstädteln sein. Zusätzlich wird 
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 31. Januar, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Olaf Schlegel (li.) wurde vom Stadtrat zum neuen Beigeordneten 
gewählt. (Foto: Daniel Kreusch)
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Gartengrundstück sucht Nachfolger!
Schöner Garten in Gaschwitz zu verpachten. Auf dem Flurstück 
72 / 6 der Gemarkung Gaschwitz (nahe Hauptstraße) suchen wir 
für ein Gartengrundstück mit 617 m² Fläche eine neue Pächterin 
bzw. einen neuen Pächter.

Bei Fragen erreichen Sie das Amt für Liegenschaften, Frau 
Reinke, telefonisch unter 0341 3533165 bzw. per E-Mail reinke@
markkleeberg.de. Eine Besichtigung ist nach Rücksprache eben-
falls möglich.

Amt für Gebäude und Liegenschaften

Lageplan

die Sirene auf der Oberschule in West ertüchtigt. Die Kosten belau-
fen sich auf 64.486,10 Euro. Zur Thematik hat der Stadtrat drei 
Beschlüsse gefasst. Mit 19 Ja-Stimmen, zwei Gegenstimmen und 
keiner Enthaltung hat er beschlossen, außerplanmäßige Mittel in 
Höhe von 20.086,10 Euro für das Vorhaben bereitzustellen. Mit 
dem gleichen Votum hat er die Gesamtsumme freigegeben, damit 
Ausbau und Ertüchtigung begonnen werden können. Und eben-
falls mit diesem Votum wurde die Firma Hörmann Warnsysteme 
aus Zwönitz beauftragt, drei Sirenen für die genannten Standorte 
zu liefern und zu installieren.
• Fahrzeug. Die Feuerwehr Gaschwitz erhält einen neuen Mann-
schaftstransportwagen. Das hat der Stadtrat einstimmig beschlos-
sen und mit 21 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme und keiner 
Enthaltung festgelegt, dass die Firma Martin Schäfer aus Oberder-
dingen / Flehingen das Fahrzeug beschafft. Das Fahrzeug hatte die 
Stadt öffentlich ausgeschrieben. Im ersten Durchgang gaben zwei 
Bieter ein Angebot ab – veränderten aber die Vorgaben, was zu 
ihrem Ausschluss bei der Vergabe führte. Im zweiten Durchgang 
ging nur ein Angebot in Höhe von 82.057,02 Euro ein. Aus diesem 
Grund hatte der Stadtrat über außerplanmäßige Mittel in Höhe von 
17.057,02 Euro zu befinden. Das Gremium genehmigte das Geld 
mit 21 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme und keiner Enthaltung.
• Stromerzeuger. Im Falle eines Blackouts (langanhaltender und 
flächendeckender Stromausfall) greift in Markkleeberg ein beson-
derer Einsatzplan. Er sieht vor, dass im Gerätehaus der Feuerwehr 
in West eine sogenannte ortsfeste Befehlsstelle eingerichtet wird. 
Die Dreifelderhalle dient zudem als Notquartier für hilfsbedürftige 
Menschen und Familien mit Kleinkindern. Für beide Einrichtungen 
wird ein mobiler Stromerzeuger beschafft, der außerhalb einer 
Großschadenlage in die Arbeit der Feuerwehr integriert werden 
soll. Benötigt werden dafür 112.339,57 Euro. 51.000 Euro waren 
bereits im Haushalt eingeplant. Mit 21 Ja-Stimmen, keiner Gegen-
stimme und keiner Enthaltung hat der Stadtrat erlaubt, die zusätz-
lichen 61.339,57 Euro auszugeben. Mit der Beschaffung wird die 
Firma BTL Brandschutz Technik aus Kabelsketal beauftragt. Dies 
hat der Stadtrat mit 21 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme und kei-
ner Enthaltung festgelegt.
• Brandschutz II. Rasant gestiegene Kraftstoffpreise sowie 
gestiegene Kosten für Material und Werkstattbesuche sind dafür 
verantwortlich, dass die Feuerwehr mehr Geld benötigt. Nach-
dem bereits 42.000 Euro überplanmäßig bewilligt wurden, hat der 
Stadtrat nun weitere 8.000 Euro nachgelegt. Das Abstimmungs-
ergebnis fiel einstimmig aus: 21 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, 
keine Enthaltung.

• Stadtfest. Die Stadt hat noch keinen beschlossenen Haushalt 
für das Jahr 2023. Allerdings müssen bereits jetzt Ausgaben für 
das Markkleeberger Stadtfest in diesem Jahr vorgenommen wer-
den. Der Stadtrat hat mit 21 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme 
und keiner Enthaltung 52.300 Euro für das Fest freigegeben.
• Sportstätten. Die aktuelle Sportstättenleitplanung soll überar-
beitet werden. Das derzeitig genutzte Dokument stammt aus dem 
Jahr 2017. Um auch weiterhin Fördermittel für bestimmte Maß-
nahmen aus der Planung erhalten zu können, ist die Aktualisie-
rung notwendig. Dafür hat der Stadtrat Mittel in Höhe von 20.000 
Euro bereitgestellt. Abstimmungsergebnis: 21 Ja-Stimmen, keine 
Gegenstimme, keine Enthaltung.
• Verabschiedung. Ohne Beschluss, aber voller Respekt. Die Stadt 
Markkleeberg hat zwei verdienstvolle Mitarbeiterinnen verab-
schiedet. Heike Reckling, Leiterin des Stadtplanungsamtes, und 
Kerstin Kloeppel, Leiterin des Tiefbauamtes, sind in den Ruhestand 
gegangen. Damit sagen zwei wichtige Führungskräfte aus dem 
Rathaus Lebewohl. Beide gehörten lange Jahre der Stadtverwal-
tung an: Heike Recklings erster Arbeitstag war am 15. Januar 1990 
als Mitarbeiterin bzw. Bauleiterin im Bauamt. Bereits seit dem 
5. Oktober 1986 war Kerstin Kloeppel für die Stadt tätig. Auch sie 
begann als Mitarbeiterin im Bauamt. Zur Amtsleiterin waren beide 
am 1. Januar 2016 berufen worden.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Heike Reckling (li.) und Kerstin Kloeppel sind in den Ruhestand gegangen. 
(Foto: Daniel Kreusch)

Die Ausgabe 3 / 2023 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 1. Februar 2023.
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Gartengrundstück sucht Nachfolger!
Schöner Garten in Gaschwitz zu verpachten. Auf dem Flurstück 
72 / 6 der Gemarkung Gaschwitz (nahe Hauptstraße) suchen wir 
für ein Gartengrundstück mit 617 m² Fläche eine neue Pächterin 
bzw. einen neuen Pächter.

Bei Fragen erreichen Sie das Amt für Liegenschaften, Frau 
Reinke, telefonisch unter 0341 3533165 bzw. per E-Mail reinke@
markkleeberg.de. Eine Besichtigung ist nach Rücksprache eben-
falls möglich.

Amt für Gebäude und Liegenschaften

Lageplan

die Sirene auf der Oberschule in West ertüchtigt. Die Kosten belau-
fen sich auf 64.486,10 Euro. Zur Thematik hat der Stadtrat drei 
Beschlüsse gefasst. Mit 19 Ja-Stimmen, zwei Gegenstimmen und 
keiner Enthaltung hat er beschlossen, außerplanmäßige Mittel in 
Höhe von 20.086,10 Euro für das Vorhaben bereitzustellen. Mit 
dem gleichen Votum hat er die Gesamtsumme freigegeben, damit 
Ausbau und Ertüchtigung begonnen werden können. Und eben-
falls mit diesem Votum wurde die Firma Hörmann Warnsysteme 
aus Zwönitz beauftragt, drei Sirenen für die genannten Standorte 
zu liefern und zu installieren.
• Fahrzeug. Die Feuerwehr Gaschwitz erhält einen neuen Mann-
schaftstransportwagen. Das hat der Stadtrat einstimmig beschlos-
sen und mit 21 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme und keiner 
Enthaltung festgelegt, dass die Firma Martin Schäfer aus Oberder-
dingen / Flehingen das Fahrzeug beschafft. Das Fahrzeug hatte die 
Stadt öffentlich ausgeschrieben. Im ersten Durchgang gaben zwei 
Bieter ein Angebot ab – veränderten aber die Vorgaben, was zu 
ihrem Ausschluss bei der Vergabe führte. Im zweiten Durchgang 
ging nur ein Angebot in Höhe von 82.057,02 Euro ein. Aus diesem 
Grund hatte der Stadtrat über außerplanmäßige Mittel in Höhe von 
17.057,02 Euro zu befinden. Das Gremium genehmigte das Geld 
mit 21 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme und keiner Enthaltung.
• Stromerzeuger. Im Falle eines Blackouts (langanhaltender und 
flächendeckender Stromausfall) greift in Markkleeberg ein beson-
derer Einsatzplan. Er sieht vor, dass im Gerätehaus der Feuerwehr 
in West eine sogenannte ortsfeste Befehlsstelle eingerichtet wird. 
Die Dreifelderhalle dient zudem als Notquartier für hilfsbedürftige 
Menschen und Familien mit Kleinkindern. Für beide Einrichtungen 
wird ein mobiler Stromerzeuger beschafft, der außerhalb einer 
Großschadenlage in die Arbeit der Feuerwehr integriert werden 
soll. Benötigt werden dafür 112.339,57 Euro. 51.000 Euro waren 
bereits im Haushalt eingeplant. Mit 21 Ja-Stimmen, keiner Gegen-
stimme und keiner Enthaltung hat der Stadtrat erlaubt, die zusätz-
lichen 61.339,57 Euro auszugeben. Mit der Beschaffung wird die 
Firma BTL Brandschutz Technik aus Kabelsketal beauftragt. Dies 
hat der Stadtrat mit 21 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme und kei-
ner Enthaltung festgelegt.
• Brandschutz II. Rasant gestiegene Kraftstoffpreise sowie 
gestiegene Kosten für Material und Werkstattbesuche sind dafür 
verantwortlich, dass die Feuerwehr mehr Geld benötigt. Nach-
dem bereits 42.000 Euro überplanmäßig bewilligt wurden, hat der 
Stadtrat nun weitere 8.000 Euro nachgelegt. Das Abstimmungs-
ergebnis fiel einstimmig aus: 21 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, 
keine Enthaltung.

• Stadtfest. Die Stadt hat noch keinen beschlossenen Haushalt 
für das Jahr 2023. Allerdings müssen bereits jetzt Ausgaben für 
das Markkleeberger Stadtfest in diesem Jahr vorgenommen wer-
den. Der Stadtrat hat mit 21 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme 
und keiner Enthaltung 52.300 Euro für das Fest freigegeben.
• Sportstätten. Die aktuelle Sportstättenleitplanung soll überar-
beitet werden. Das derzeitig genutzte Dokument stammt aus dem 
Jahr 2017. Um auch weiterhin Fördermittel für bestimmte Maß-
nahmen aus der Planung erhalten zu können, ist die Aktualisie-
rung notwendig. Dafür hat der Stadtrat Mittel in Höhe von 20.000 
Euro bereitgestellt. Abstimmungsergebnis: 21 Ja-Stimmen, keine 
Gegenstimme, keine Enthaltung.
• Verabschiedung. Ohne Beschluss, aber voller Respekt. Die Stadt 
Markkleeberg hat zwei verdienstvolle Mitarbeiterinnen verab-
schiedet. Heike Reckling, Leiterin des Stadtplanungsamtes, und 
Kerstin Kloeppel, Leiterin des Tiefbauamtes, sind in den Ruhestand 
gegangen. Damit sagen zwei wichtige Führungskräfte aus dem 
Rathaus Lebewohl. Beide gehörten lange Jahre der Stadtverwal-
tung an: Heike Recklings erster Arbeitstag war am 15. Januar 1990 
als Mitarbeiterin bzw. Bauleiterin im Bauamt. Bereits seit dem 
5. Oktober 1986 war Kerstin Kloeppel für die Stadt tätig. Auch sie 
begann als Mitarbeiterin im Bauamt. Zur Amtsleiterin waren beide 
am 1. Januar 2016 berufen worden.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Heike Reckling (li.) und Kerstin Kloeppel sind in den Ruhestand gegangen. 
(Foto: Daniel Kreusch)

Die Ausgabe 3 / 2023 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 1. Februar 2023.
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Markkleeberg ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt im Amt für Kultur und Tourismus eine Vollzeitstelle als 

Mitarbeiterin / Mitarbeiter (w/m/d)
Eventmanagement / Kulturmanagement

unbefristet zu besetzen.
Die Große Kreisstadt Markkleeberg ist eine aufstrebende Stadt 

mit großen Entwicklungspotenzialen. Sie ist verkehrsgünstig im 
Grünen gelegen, besitzt alle schulischen Einrichtungen und hat 
den Vorzug der unmittelbaren Nachbarschaft der Großstadt Leip-
zig unter Bewahrung ihres eigenen Charakters.

Sie erwartet eine äußerst abwechslungsreiche Tätigkeit an 
einem Arbeitsplatz mit herausragender Lage und in einem sym-
pathischen Team. Darüber hinaus bietet sich Ihnen die Chance, 
die kulturelle Landschaft unserer Stadt wesentlich mitgestalten zu 
können. 

Wir bieten Ihnen:
• eine tarifgerechte Vergütung nach der Entgeltgruppe E 9b (TVÖD)
• Jahressonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge
• 30 Tage Erholungsurlaub im Kalenderjahr
• Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch Gleitzeit

Das liegt in Ihrer Verantwortung:
• Eventmanagement / Kulturmanagement: Planung und Organi-

sation von Großveranstaltungen u. a. Stadtfest, Walpurgisnacht, 
Fest der 25.000 Lichter; Erarbeitung der Abrechnungsunterla-
gen der Künstlersozialkasse und GEMA; Erstellen von Veranstal-
tungsinhalten im Rathaus und den Lindensälen; Betreuung der 
Künstler, Führen der Tages- bzw. Abendkasse / Eintrittskassie-
rung und Abrechnung Ticketsystem reservix,

• Vereinswesen und Kirchen: Bearbeitung von Zuwendungen an 
kulturtouristische Vereine und Kirchgemeinden der Stadt Mark-
kleeberg; Erarbeitung und Fortschreibung von Förderschwer-
punkten und Richtlinien für Kulturprojekte Dritter,

• Denkmalpflege: Mitarbeit zum Erhalt von unbeweglichen Kul-
turdenkmalen; Drittmittelrecherche und Beschaffung von För-
der geldern.

Das bringen Sie mit:
• abgeschlossenes Studium im Event- bzw. Kulturmanagement 

oder in Betriebswirtschaftslehre mit Kenntnissen im Event- bzw. 
Kulturmanagement oder abgeschlossene Berufsausbildung im 

Veranstaltungswesen mit langjähriger, einschlägiger Berufser-
fahrung im Event- bzw. Kulturmanagement,

• Berufserfahrung im Kulturbereich bei Organisation von Groß-
veranstaltungen, im Zuwendungsrecht an Dritte (Vereine) und 
haushaltsrechtliche Kenntnisse (Doppik) sind von Vorteil,

• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten in den Abendstunden und 
an Wochenenden, an Feiertagen bei Bedarf,

• Führerscheinklasse B,
• hohe Kommunikations- und Teamfähigkeit,
• strukturierte und eigenständige Arbeitsweise,
• Fähigkeit auch mehrere Projekte zur gleichen Zeit verwalten zu 

können.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Hinzufügung 
entsprechender Nachweise richten Sie bitte bis zum 27. Januar 
2023 an stellenbewerbung@markkleeberg.de oder an 

Stadt Markkleeberg
Bereich Personal und Organisation
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Marcus Reitler-Placht, 
Leiter des Amtes für Kultur und Tourismus, unter der Telefonnum-
mer 0341 3541415 zur Verfügung.

Wir sehen allen Bewerbungen mit großem Interesse entgegen, 
unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Herkunft, 
Religion oder Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller 
Identität. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leis-
tung werden schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
bevorzugt berücksichtigt. 

Datenschutzinformation:
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungsgesetzes 
hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss 
des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit Auskunft über 
Sie betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die Berichti-
gung unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung von personenbezoge-
nen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen sowie der 
Verarbeitung personenbezogener Daten widersprechen. Wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht 
rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwerden an den Datenschutzbe-
auftragten der Stadt Markkleeberg (Postanschrift: Datenschutzbeauftragter, 
c/o Stadt Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg) wenden.

Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Markkleeberg ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine unbefristete Teilzeitstelle mit 30 Wochenstunden zur 

Überwachung des ruhenden Straßenverkehrs 
neu zu besetzen.

Die Große Kreisstadt Markkleeberg ist eine aufstrebende Stadt 
mit großen Entwicklungspotenzialen. Sie ist verkehrsgünstig im 
Grünen gelegen, besitzt alle schulischen Einrichtungen und hat 
den Vorzug der unmittelbaren Nachbarschaft der Großstadt Leip-
zig unter Bewahrung ihres eigenen Charakters.

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit im Territo-

rium Markkleebergs 
• eine tarifgerechte Vergütung nach der Entgeltgruppe E 5 (TVÖD)
• Jahressonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge
• 30 Tage Erholungsurlaub im Kalenderjahr

Das sind Ihre Aufgaben:
• Überwachung des ruhenden Straßenverkehrs im Stadtgebiet: 

z. B. Feststellen von Ordnungswidrigkeiten; Erteilung von Ver-
warnungen; Fahrer- und Halterermittlung

• Wahrnehmung ordnungsbehördlicher Aufgaben im Außen-
dienst: z. B. Kontrolle von Sondernutzungen und Anliegerpflich-
ten nach Anweisung durch den Fachbereich; Durchführung von 
Hundekontrollen

• Wahrnehmung von Zeugenterminen

Das bringen Sie mit:
• abgeschlossene Berufsausbildung in einem anerkannten Ausbil-

dungsberuf; vorzugsweise Fachkraft für Schutz und Sicherheit
• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten auch in den Abendstun-

den, an Wochenenden und Feiertagen im Rahmen eines Jahres-
arbeitszeitkontos
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Markkleeberg ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine unbefristete Vollzeitstelle im Tiefbauamt als 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter (w/m/d) 
für Bauingenieurwesen

neu zu besetzen.
Die Große Kreisstadt Markkleeberg ist eine aufstrebende Stadt 

mit großen Entwicklungspotenzialen. Sie ist verkehrsgünstig im 
Grünen gelegen, besitzt alle schulischen Einrichtungen und hat 
den Vorzug der unmittelbaren Nachbarschaft der Großstadt Leipzig 
unter Bewahrung ihres eigenen Charakters.

Wir bieten Ihnen:
• ein anspruchsvolles Tätigkeitsfeld mit der Möglichkeit, bei der 

Gestaltung Markkleebergs mitzuwirken
• eine tarifgerechte Vergütung nach der Entgeltgruppe E 10 (TVÖD)
• Zur Gewinnung von Fachkräften kann zusätzlich, zeitlich befris-

tet auf zwei Jahre, eine Fachkräftezulage von 1.000 Euro monat-
lich (Fachkräfte-RL) gezahlt werden.

• Jahressonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge
• Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch Gleitzeit 
• die Möglichkeit zum alternativen Arbeiten

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst:
• Vorbereitung von Baumaßnahmen zur Sanierung bzw. Neubau 

kommunaler Einrichtungen im Verkehrs- und Wasserwesen
• Erarbeitung von Entwurfs- und Ausführungsunterlagen
• Kostenschätzung für geplante Baumaßnahmen zur Haushalts-

planung
• Erarbeitung von Aufgabenstellungen zur Vergabe von Ingenieur-

leistungen
• Prüfung von Planungsunterlagen
• Bauleitung und Abrechnung von Baumaßnahmen einschließlich 

Fördermittelabrechnung
• Gewährleistungsüberwachung
• Stellvertretung der Amtsleitung

Das bringen Sie mit:
• abgeschlossene Fach- oder Hochschulausbildung im Bauinge-

nieurwesen mit Schwerpunkt Konstruktiver Ingenieurbau, Ver-
kehrsbau oder Wasserbau 

• anwendungssichere Kenntnisse der VOB, HOAI und einschlägiger 
DIN-Vorschriften

• Erfahrung im Verwaltungs- und Haushaltsrecht der Kommunen 
ist von Vorteil

• gute PC-Kenntnisse (Word, Excel, GIS-Programme)
• selbstständige, verantwortungsvolle und ergebnisorientierte 

Arbeitsweise
• Teamfähigkeit, hohe Einsatzbereitschaft und Engagement
• gute Kommunikationsfähigkeit
• Führerschein Klasse B

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Hinzufügung 
entsprechender Nachweise richten Sie bitte bis zum 4. Februar 
2023 an stellenbewerbung@markkleeberg.de oder

Stadt Markkleeberg
Bereich Personal und Organisation
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Alexander Schneider, 
Leiter Tiefbauamt, unter der Telefonnummer 0341 3533233 zur 
Verfügung.

Wir sehen allen Bewerbungen mit großem Interesse entgegen, 
unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Herkunft, 
Religion oder Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller 
Identität. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leis-
tung werden schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
bevorzugt berücksichtigt.

Datenschutzinformation:
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungsge-
setzes hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit 
Auskunft über Sie betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener 
Daten, die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung 
von personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung 
verlangen sowie der Verarbeitung personenbezogener Daten widersprechen. 
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwer-
den an den Datenschutzbeauftragten der Stadt Markkleeberg (Postanschrift: 
Datenschutzbeauftragter, c/o Stadt Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 
Markkleeberg) wenden.

• selbstständige Organisation und Ausführung der übertragenen 
Aufgaben

• Führerschein Klasse B
• Teamgeist, Konfliktfähigkeit
• korrektes Auftreten gegenüber jedermann

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Hinzufügung 
entsprechender Nachweise richten Sie bitte bis zum 4. Februar 
2023 an stellenbewerbung@markkleeberg.de oder

Stadt Markkleeberg
Bereich Personal und Organisation
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Stefan Pietsch, Leiter 
des Amtes für Recht und Ordnung, unter der Telefonnummer 0341 
3533200 zur Verfügung.

Wir sehen allen Bewerbungen mit großem Interesse entgegen, 
unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Herkunft, 

Religion oder Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller 
Identität. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leis-
tung werden schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
bevorzugt berücksichtigt. 

Datenschutzinformation:
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungsge-
setzes hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit 
Auskunft über Sie betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener 
Daten, die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung 
von personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung 
verlangen sowie der Verarbeitung personenbezogener Daten widersprechen. 
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwer-
den an den Datenschutzbeauftragten der Stadt Markkleeberg (Postanschrift: 
Datenschutzbeauftragter, c/o Stadt Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 
Markkleeberg) wenden.
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Markkleeberg ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt im Amt für Kultur und Tourismus eine Vollzeitstelle als 

Mitarbeiterin / Mitarbeiter (w/m/d)
Eventmanagement / Kulturmanagement

unbefristet zu besetzen.
Die Große Kreisstadt Markkleeberg ist eine aufstrebende Stadt 

mit großen Entwicklungspotenzialen. Sie ist verkehrsgünstig im 
Grünen gelegen, besitzt alle schulischen Einrichtungen und hat 
den Vorzug der unmittelbaren Nachbarschaft der Großstadt Leip-
zig unter Bewahrung ihres eigenen Charakters.

Sie erwartet eine äußerst abwechslungsreiche Tätigkeit an 
einem Arbeitsplatz mit herausragender Lage und in einem sym-
pathischen Team. Darüber hinaus bietet sich Ihnen die Chance, 
die kulturelle Landschaft unserer Stadt wesentlich mitgestalten zu 
können. 

Wir bieten Ihnen:
• eine tarifgerechte Vergütung nach der Entgeltgruppe E 9b (TVÖD)
• Jahressonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge
• 30 Tage Erholungsurlaub im Kalenderjahr
• Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch Gleitzeit

Das liegt in Ihrer Verantwortung:
• Eventmanagement / Kulturmanagement: Planung und Organi-

sation von Großveranstaltungen u. a. Stadtfest, Walpurgisnacht, 
Fest der 25.000 Lichter; Erarbeitung der Abrechnungsunterla-
gen der Künstlersozialkasse und GEMA; Erstellen von Veranstal-
tungsinhalten im Rathaus und den Lindensälen; Betreuung der 
Künstler, Führen der Tages- bzw. Abendkasse / Eintrittskassie-
rung und Abrechnung Ticketsystem reservix,

• Vereinswesen und Kirchen: Bearbeitung von Zuwendungen an 
kulturtouristische Vereine und Kirchgemeinden der Stadt Mark-
kleeberg; Erarbeitung und Fortschreibung von Förderschwer-
punkten und Richtlinien für Kulturprojekte Dritter,

• Denkmalpflege: Mitarbeit zum Erhalt von unbeweglichen Kul-
turdenkmalen; Drittmittelrecherche und Beschaffung von För-
der geldern.

Das bringen Sie mit:
• abgeschlossenes Studium im Event- bzw. Kulturmanagement 

oder in Betriebswirtschaftslehre mit Kenntnissen im Event- bzw. 
Kulturmanagement oder abgeschlossene Berufsausbildung im 

Veranstaltungswesen mit langjähriger, einschlägiger Berufser-
fahrung im Event- bzw. Kulturmanagement,

• Berufserfahrung im Kulturbereich bei Organisation von Groß-
veranstaltungen, im Zuwendungsrecht an Dritte (Vereine) und 
haushaltsrechtliche Kenntnisse (Doppik) sind von Vorteil,

• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten in den Abendstunden und 
an Wochenenden, an Feiertagen bei Bedarf,

• Führerscheinklasse B,
• hohe Kommunikations- und Teamfähigkeit,
• strukturierte und eigenständige Arbeitsweise,
• Fähigkeit auch mehrere Projekte zur gleichen Zeit verwalten zu 

können.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Hinzufügung 
entsprechender Nachweise richten Sie bitte bis zum 27. Januar 
2023 an stellenbewerbung@markkleeberg.de oder an 

Stadt Markkleeberg
Bereich Personal und Organisation
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Marcus Reitler-Placht, 
Leiter des Amtes für Kultur und Tourismus, unter der Telefonnum-
mer 0341 3541415 zur Verfügung.

Wir sehen allen Bewerbungen mit großem Interesse entgegen, 
unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Herkunft, 
Religion oder Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller 
Identität. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leis-
tung werden schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
bevorzugt berücksichtigt. 

Datenschutzinformation:
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungsgesetzes 
hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss 
des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit Auskunft über 
Sie betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die Berichti-
gung unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung von personenbezoge-
nen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen sowie der 
Verarbeitung personenbezogener Daten widersprechen. Wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht 
rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwerden an den Datenschutzbe-
auftragten der Stadt Markkleeberg (Postanschrift: Datenschutzbeauftragter, 
c/o Stadt Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg) wenden.

Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Markkleeberg ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine unbefristete Teilzeitstelle mit 30 Wochenstunden zur 

Überwachung des ruhenden Straßenverkehrs 
neu zu besetzen.

Die Große Kreisstadt Markkleeberg ist eine aufstrebende Stadt 
mit großen Entwicklungspotenzialen. Sie ist verkehrsgünstig im 
Grünen gelegen, besitzt alle schulischen Einrichtungen und hat 
den Vorzug der unmittelbaren Nachbarschaft der Großstadt Leip-
zig unter Bewahrung ihres eigenen Charakters.

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit im Territo-

rium Markkleebergs 
• eine tarifgerechte Vergütung nach der Entgeltgruppe E 5 (TVÖD)
• Jahressonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge
• 30 Tage Erholungsurlaub im Kalenderjahr

Das sind Ihre Aufgaben:
• Überwachung des ruhenden Straßenverkehrs im Stadtgebiet: 

z. B. Feststellen von Ordnungswidrigkeiten; Erteilung von Ver-
warnungen; Fahrer- und Halterermittlung

• Wahrnehmung ordnungsbehördlicher Aufgaben im Außen-
dienst: z. B. Kontrolle von Sondernutzungen und Anliegerpflich-
ten nach Anweisung durch den Fachbereich; Durchführung von 
Hundekontrollen

• Wahrnehmung von Zeugenterminen

Das bringen Sie mit:
• abgeschlossene Berufsausbildung in einem anerkannten Ausbil-

dungsberuf; vorzugsweise Fachkraft für Schutz und Sicherheit
• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten auch in den Abendstun-

den, an Wochenenden und Feiertagen im Rahmen eines Jahres-
arbeitszeitkontos
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Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Markkleeberg ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine unbefristete Vollzeitstelle im Tiefbauamt als 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter (w/m/d) 
für Bauingenieurwesen

neu zu besetzen.
Die Große Kreisstadt Markkleeberg ist eine aufstrebende Stadt 

mit großen Entwicklungspotenzialen. Sie ist verkehrsgünstig im 
Grünen gelegen, besitzt alle schulischen Einrichtungen und hat 
den Vorzug der unmittelbaren Nachbarschaft der Großstadt Leipzig 
unter Bewahrung ihres eigenen Charakters.

Wir bieten Ihnen:
• ein anspruchsvolles Tätigkeitsfeld mit der Möglichkeit, bei der 

Gestaltung Markkleebergs mitzuwirken
• eine tarifgerechte Vergütung nach der Entgeltgruppe E 10 (TVÖD)
• Zur Gewinnung von Fachkräften kann zusätzlich, zeitlich befris-

tet auf zwei Jahre, eine Fachkräftezulage von 1.000 Euro monat-
lich (Fachkräfte-RL) gezahlt werden.

• Jahressonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge
• Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch Gleitzeit 
• die Möglichkeit zum alternativen Arbeiten

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst:
• Vorbereitung von Baumaßnahmen zur Sanierung bzw. Neubau 

kommunaler Einrichtungen im Verkehrs- und Wasserwesen
• Erarbeitung von Entwurfs- und Ausführungsunterlagen
• Kostenschätzung für geplante Baumaßnahmen zur Haushalts-

planung
• Erarbeitung von Aufgabenstellungen zur Vergabe von Ingenieur-

leistungen
• Prüfung von Planungsunterlagen
• Bauleitung und Abrechnung von Baumaßnahmen einschließlich 

Fördermittelabrechnung
• Gewährleistungsüberwachung
• Stellvertretung der Amtsleitung

Das bringen Sie mit:
• abgeschlossene Fach- oder Hochschulausbildung im Bauinge-

nieurwesen mit Schwerpunkt Konstruktiver Ingenieurbau, Ver-
kehrsbau oder Wasserbau 

• anwendungssichere Kenntnisse der VOB, HOAI und einschlägiger 
DIN-Vorschriften

• Erfahrung im Verwaltungs- und Haushaltsrecht der Kommunen 
ist von Vorteil

• gute PC-Kenntnisse (Word, Excel, GIS-Programme)
• selbstständige, verantwortungsvolle und ergebnisorientierte 

Arbeitsweise
• Teamfähigkeit, hohe Einsatzbereitschaft und Engagement
• gute Kommunikationsfähigkeit
• Führerschein Klasse B

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Hinzufügung 
entsprechender Nachweise richten Sie bitte bis zum 4. Februar 
2023 an stellenbewerbung@markkleeberg.de oder

Stadt Markkleeberg
Bereich Personal und Organisation
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Alexander Schneider, 
Leiter Tiefbauamt, unter der Telefonnummer 0341 3533233 zur 
Verfügung.

Wir sehen allen Bewerbungen mit großem Interesse entgegen, 
unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Herkunft, 
Religion oder Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller 
Identität. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leis-
tung werden schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
bevorzugt berücksichtigt.

Datenschutzinformation:
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungsge-
setzes hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit 
Auskunft über Sie betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener 
Daten, die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung 
von personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung 
verlangen sowie der Verarbeitung personenbezogener Daten widersprechen. 
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwer-
den an den Datenschutzbeauftragten der Stadt Markkleeberg (Postanschrift: 
Datenschutzbeauftragter, c/o Stadt Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 
Markkleeberg) wenden.

• selbstständige Organisation und Ausführung der übertragenen 
Aufgaben

• Führerschein Klasse B
• Teamgeist, Konfliktfähigkeit
• korrektes Auftreten gegenüber jedermann

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Hinzufügung 
entsprechender Nachweise richten Sie bitte bis zum 4. Februar 
2023 an stellenbewerbung@markkleeberg.de oder

Stadt Markkleeberg
Bereich Personal und Organisation
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Stefan Pietsch, Leiter 
des Amtes für Recht und Ordnung, unter der Telefonnummer 0341 
3533200 zur Verfügung.

Wir sehen allen Bewerbungen mit großem Interesse entgegen, 
unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Herkunft, 

Religion oder Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller 
Identität. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leis-
tung werden schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
bevorzugt berücksichtigt. 

Datenschutzinformation:
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungsge-
setzes hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit 
Auskunft über Sie betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener 
Daten, die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung 
von personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung 
verlangen sowie der Verarbeitung personenbezogener Daten widersprechen. 
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwer-
den an den Datenschutzbeauftragten der Stadt Markkleeberg (Postanschrift: 
Datenschutzbeauftragter, c/o Stadt Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 
Markkleeberg) wenden.
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Radverkehrskonzept wird erstellt – Bringen Sie sich ein!
Die Stadt Markkleeberg erstellt momentan ein Radverkehrskon-
zept und möchte alle Einwohnerinnen und Einwohnern einladen, 
sich an diesem Prozess zu beteiligen. Deshalb ist am Montag, dem 
30. Januar 2023, ein Diskussionsforum im Großen Lindensaal des 
Markkleeberger Rathauses vorgesehen. Beginn ist um 18 Uhr. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig.

Eingeladen sind alle Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
die sich für das Thema Radverkehr interessieren und Vorschläge 
haben, wie die Radfahrbedingungen in Markkleeberg weiter ver-
bessert werden können. Unter Beteiligung des Oberbürgermeisters 

wird das mit der Erstellung des Konzeptes beauftragte Büro Stadt-
Labor durch die Veranstaltung führen. 

Bei Fragen steht außerdem der Radverkehrsbeauftragte der 
Stadt Markkleeberg, Lukas Sroka, telefonisch unter der Rufnum-
mer 0341 3541418 sowie per E-Mail unter der Adresse radver-
kehr@markkleeberg.de bzw. lukas.sroka@markkleeberg.de zur 
Verfügung.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Bitte Splitt von den Gehwegen entfernen
Es hat geschneit und viele Anliegerinnen und Anlieger haben des-
halb die Gehwege vor ihren Häusern mit Splitt gestreut. So weit, 
so richtig. Dieser Splitt ist durch die Anliegerinnen und Anlieger 
aber auch wieder zu beseitigen. Die konkreten Regeln dazu können 
der Gewehreinigungssatzung entnommen werden. Die Satzung 

finden Sie auf der Stadtinternetseite unter www.markkleeberg.de 
im Bereich Stadt & Verwaltung und dort unter Ortsrecht.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Drei Partnerstädte im Dezember besucht
Der Verein Markkleeberger Städtepartnerschaften hat im Dezem-
ber 2022 die Partnerstädte Neusäß in Bayern, Pierre-Benite (Frank-
reich) und Zarnesti (Rumänien) besucht.

Am zweiten Adventswochenende fuhr eine dreiköpfige Dele-
gation zum Weihnachtsmarkt nach Neusäß. „Mit Unterstützung 
der Neusässer Vereinsmitglieder hat unsere Gruppe drei Tage 
einen Stand auf dem Weihnachtsmarkt betreut und die Stadt 
Markkleeberg toll präsentiert“, sagt Vereinsvorsitzende Uta Grei-
schel. „Die mitgenommenen Produkte fanden guten Anklang und 

konnten bis auf wenige Reste verkauft werden.“ Es gab Punsch, 
Wildsalami und andere Leckereien aus Markkleeberg. Der Apfelsaft 
als Grundlage für den Apfelpunsch musste, obwohl reichlich mit-
genommen, vor Ort sogar noch nachgekauft werden. 

Am dritten Adventswochen ende ging es nach Pierre- Benite. Auch 
auf dem dortigen Weihnachtsmarkt war die Stadt Markkleeberg somit 
vertreten. Die Beteiligung ist bereits eine liebgewordene Tradition.

Mit dem Transport und der Ablieferung der Geschenke in Zar-
nesti konnte auch die Weihnachtspäckchenaktion beendet werden. 
Die Sammelaktion lief zwar zäh an, aber dank Beiträgen in Funk und 
Fernsehen kamen dann aber doch 493 Päckchen zusammen. Spen-
dengelder für die Fahrtkosten gab es auch. Dafür allen fleißigen Päck-
chenpackern und Spenderinnen und Spendern einen herzlichen Dank. 
Der Dank schließt auch die Freiwillige Feuerwehr mit ein. Die Kamera-
den haben nach zweijähriger, coronabedingter Pause die Geschenke 
wieder persönlich nach Zarnesti bringen können. 

Daniel Kreusch / stellvertretender Vorsitzender

Steffi Mittmann, Christine Rohland und Ana Thimm (v. l.) am Stand auf dem 
Weihnachtsmarkt in Neusäß. Sie wurden unterstützt von den Neusässerin-
nen Monika Uhl und Bettina Klopstock. (Foto: privat)

Gegen das Vergessen

Anlässlich des Gedenktages für die Opfer des NS-Regimes laden 
Oberbürgermeister Karsten Schütze und Landrat Henry Graichen 
am Freitag, den 27. Januar 2023, um 17 Uhr zur Kranzniederle-

gung an das Denkmal für das ehemalige Frauenaußenlager des KZ 
Buchenwald in den Equipagenweg ein.

Mehr als 1.000 ungarische Jüdinnen und 250 französische 
Widerstandskämpferinnen haben in Markkleeberg von August 
1944 bis April 1945 als Zwangsarbeiterinnen für Hitlers Rüs-
tungsindustrie gelitten. An die Frauen zu erinnern heißt, an das 
dunkelste Kapitel unserer Stadt zu erinnern und gleichzeitig zu 
mahnen.

„Freiheit und Demokratie sind auf engagierte Bürger angewie-
sen. Dazu gehört auch Mut, Grenzen gegen Hass zu ziehen“, so 
Oberbürgermeister Karsten Schütze.

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters
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einen Stand auf dem Weihnachtsmarkt betreut und die Stadt 
Markkleeberg toll präsentiert“, sagt Vereinsvorsitzende Uta Grei-
schel. „Die mitgenommenen Produkte fanden guten Anklang und 

konnten bis auf wenige Reste verkauft werden.“ Es gab Punsch, 
Wildsalami und andere Leckereien aus Markkleeberg. Der Apfelsaft 
als Grundlage für den Apfelpunsch musste, obwohl reichlich mit-
genommen, vor Ort sogar noch nachgekauft werden. 

Am dritten Adventswochen ende ging es nach Pierre- Benite. Auch 
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dunkelste Kapitel unserer Stadt zu erinnern und gleichzeitig zu 
mahnen.

„Freiheit und Demokratie sind auf engagierte Bürger angewie-
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Stadtnachrichten

Lust auf einen Schnuppertag in der Stadtbibliothek?
Am Sonnabend, 4. Februar 2023, von 10 bis 15 Uhr können Jung 
und Alt das Angebot der Bibliothek kennenlernen, neue Medien 
erproben, Online-Angebote testen oder einfach nur lesen, spielen 
und Spaß haben. Die Auswahl und Ausleihe von Medien ist ebenso 
möglich wie Neuanmeldungen und Bibliothekseinführungen. 
Auch die Neubürger-Gutscheine 2022 für eine Jahresmitglied-
schaft können nur noch an diesem Tag eingelöst werden. 

Programmablauf:
• 10.30 Uhr und 13.30 Uhr: Geschichtenzeit für Kinder
• 11 / 12 / 13 Uhr: Buch-Casting-Show für Erwachsene
• Mögen Sie Kekze? – kindgerechte Unterhaltung für zuhause 

und unterwegs
• Onleihe und Filmfriend – wie geht das? 
• Robotik für Kinder – Bee-Bots- und Blue-Bot-Roboter zum 

Ausprobieren 
• Infos zur Fahrbibliothek Landkreis Leipzig
• Glücksrad mit kleinen Überraschungen

Wir freuen uns auf Ihren / Euren Besuch!

Stadtbibliothek Markkleeberg / Amt für Kultur und Tourismus

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zu Sitzungen
Stadtrat:
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfrage-
stunde findet am Mittwoch, dem 8. Februar 2023, 17.30 Uhr, im 
Großen Lindensaal (Rathaus) statt.

Ortschaftsräte:
Die nächsten öffentlichen Sitzungen der Ortschaftsräte Gaschwitz 
und Wachau / Auenhain mit Bürgerfragestunde finden am Mon-
tag, dem 6. Februar 2023, 17.30 Uhr, in der Orangerie Gaschwitz, 
Hauptstraße 315, und 18 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, Südweg 2, 
in Wachau statt.

Beschließende Ausschüsse: Der Technische Ausschuss kommt 
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zung. Versammlungsort ist der Große Lindensaal. 

Karsten Schütze / Oberbürgermeister
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im Ergebnis des Beratungsgesprächs ein Antrag auf Schlichtungs- 
oder Sühneverfahren gestellt, können Kosten für Gebühren und 
Auslagen bis zu 50 Euro entstehen.

Die Schiedsstelle des Friedensrichters hat an jedem ersten 
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(Foto: Stadtbibliothek)
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Kronjuwelenhochzeit bei Familie Beyer 
Auf 75 gemeinsame Ehejahre können Ingeborg (93) und Rolf 
Beyer (94) aus Markkleeberg zurückblicken. Am 3. Januar 1948 
gaben sich beide in der Kirche Großstädteln das Ja-Wort, jetzt 
konnten sie ihre Kronjuwelenhochzeit feiern – ein sehr seltener 
Hochzeitstag.

Zu den Gratulanten zählte auch Markkleebergs Oberbürgermeister 
Karsten Schütze. „Glückwünsche zu solch einem Ehrentag durfte 
ich bisher noch nie überbringen“, sagte er. „Ich wünsche Ihnen 
Glück, Gesundheit und noch ein langes Leben.“

Daniel Kreusch / Pressesprecher

(Foto: Daniel Kreusch)

Lesung und Buchvorstellung
„Markkleeberg – 300 Personen der Geschichte“
In seinem Buch „Markkleeberg – 300 Personen der Geschichte“ 
ist Bernd Mühling Menschen nachgegangen, die Besonderes leis-
teten in den einstigen Dörfern, die heute 
Ortsteile der Stadt Markkleeberg sind. 
Akteure also, die hier wohnten oder wirk-
ten oder auf andere besondere Weise mit 
diesen Orten verbunden sind. Darunter tau-
chen Namen auf, die man in der Welt kennt, 
oder Einwohner, die eine besondere Rolle im 
örtlichen Umfeld spielten.

Über alle diese Menschen erzählt Müh-
ling in kürzeren oder längeren Beiträgen 
Geschichten. Dazu gibt es Abbildungen ihrer 
Wohn- und Wirkungsstätten, und rund 200 
dieser Menschen konnte er ins Bild setzen. 
Nicht wenige werden hier erstmalig einer 
größeren Öffentlichkeit gezeigt. 

Als Mitglied im Verein Kulturgeschichte 
der Stadt Markkleeberg hat sich Bernd Müh-
ling in den letzten Jahren dem Buchthema 
genähert, hat Anregungen aus diesem Kreis 
erhalten. Und dann gibt es die zahlreichen 

privaten Informations- und Tippgeber. Rund 100 Familien waren 
es im Zusammenhang mit diesem Buch. Mit ihren Erinnerungen 

und Schätzen aus Familienarchiven berei-
cherten sie das Buchprojekt. Bei einigen 
der Prominenten gibt es einen Blick nach 
nebenan wie dem Leipziger Teil des Wolfs-
winkels oder Großdeuben in Beziehung zu 
Markkleeberg.

Am Dienstag, dem 7. Februar 2023, wird 
das Buch „Markkleeberg – 300 Personen 
der Geschichte“ bei einer Lesung im Kleinen 
Lindensaal des Markkleeberger Rathauses 
vorgestellt. Die Lesung beginnt um 18 Uhr. 
Es wird Gelegenheit geben, das Buch an die-
sem Abend zu erwerben.

Verein Kulturgeschichte

(Cover: Verein Kulturgeschichte)

Sternsinger besuchten Markkleeberger Rathaus
Die Sternsinger im Rathaus: Am 6. Januar 2023 besuchten die 
jüngsten Mitglieder der katholischen Gemeinde St. Peter und Paul 
den Markkleeberger Oberbürgermeister Karsten Schütze, spende-
ten ihren Segen und sammelten gleichzeitig Spenden ein.

„Es ist seit Langem Tradition, dass uns die Sternsinger im Rathaus 
besuchen“, sagt Karsten Schütze. „Ein schöner Termin zum Jah-
resanfang, auf den ich mich immer freue.“ Er übergab 50 Euro. 
Das Geld kommt der Spendensammlung „Kinder stärken, Kinder 
schützen – in Indonesien und weltweit“ zugute.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

(Foto: Daniel Kreusch)
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Geburtstags- und Ehejubilare vom 18. bis 31. Januar 2023
OBM Karsten Schütze und die „Mark klee-
berger Stadtnachrichten“ gratulieren sehr 
herzlich zum Geburtstag oder Ehejubiläum 
und wünschen alles Gute, insbesondere 
Gesundheit!

18.1. Dr. Alfred Schnabel 75 Jahre
24.1. Dieter Hartmann 85 Jahre
30.1. Rudolf Zehe 90 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 
und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. Sie 
haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie gern 
aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns:

Stadtverwaltung Markkleeberg
Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Tel.: 0341 3380527
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Tel.: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechp.: Pfarrer Christoph Baumgarten, Tel.: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.peterpaul-markkleeberg.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Tel.: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum 
Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Tel.: 0341 3586959

Begegnungsstätten (BS):
• BS Markkleeberg-Ost, Rilkestraße 13 

Ansprechpartner: Frau Pikos, Tel.: 0172 1976186
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• DRK Seniorentreff 

Ansprechpartner: DRK Pflegedienst Markkleeberg, Kirschallee 1, 
Tel.: 0341 35411211

Termine:
• Mittwoch, 18. Januar 2023

Johanniskirche Dölitz-Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis
• Donnerstag, 19. Januar 2023

Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé
• Montag, 23. Januar 2023

 - BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr – Spielenachm.
 - Katholisches Gemeindehaus: 15 Uhr – Gedächtnistraining

• Donnerstag, 24. Januar 2023
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag nach Ansage

• Montag, 30. Januar 2023
Katholisches Gemeindehaus: 15 Uhr – Gedächtnistraining

• Dienstag, 31. Januar 2023 
Johanniskirche Dölitz-Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis

• Mittwoch, 1. Februar 2023
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Geburtstagsfeier für Dezember & Januar

• Montag, 6. Februar 2023
 - BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr – Spielenachm.
 - Katholisches Gemeindehaus: 14.30Uhr – Gedächtnistraining

DRK-Sozialmarkt und Tafel (Hauptstraße 85)

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. Der Sozi-
almarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und mittwochs 
von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöffnet. Dort 
gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, Heimtex-

tilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Informationen unter Telefon 
0341 30879848.

Tafel Leipzig:
Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

TERMINE AUENHAIN 2023

DIE FAHRBIBLIOTHEK IN 
MARKKLEEBERG

FAHRBIBLIOTHEK
DER MEDIOTHEK BORNA

Haltepunkt: Bushaltestelle Bornaer Chaussee
02.02. | 02.03. | 30.03. | 27.04. | 25.05. | 22.06. 

jeweils von 15:30 – 16:15 Uhr

TERMINE GASCHWITZ 2023
Haltepunkt: Parkplatz Nahkauf

19.01. | 16.02. | 16.03. | 13.04. | 11.05. | 08.06. | 06.07. 
jeweils von 14:30 – 15:00 Uhr

02.02. | 02.03. | 30.03. | 27.04. | 25.05. | 22.06. 
jeweils von 17:45 – 18:15 Uhr

TERMINE WACHAU 2023
Haltepunkt: Kirchplatz | Gartenweg

19.01. | 16.02. | 16.03. | 13.04. | 11.05. | 08.06. | 06.07. 
jeweils von 15:30 – 16:15 Uhr

02.02. | 02.03. | 30.03. | 27.04. | 25.05. | 22.06. 
jeweils von 16:30 – 17:15 Uhr

immer aktuelle Tourenpläne unter: mediothek‐borna.de/fahrbibliothek

Mediothek Borna, Martin‐Luther‐Platz 9, 04552 Borna
03433/201922    info@mediothek‐borna.de    www.mediothek‐borna.de
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Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung:  

montags, 10 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: 

Mi, 18.30 – 20.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht
Termin abstimmung unter Tel. 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: 
montags, 15 – 17 Uhr, mit Sybille Lipp, geprüfte Immobilien-
maklerin der Europäischen Immobilienakademie

• Immobilienmediation: Zeit variabel, mit Sybille Lipp

Treffs:
• Bowling: Mo, 6.2., 15 – 17 Uhr
• Literaturcafé: Mo, 6.2., 17.30 – 19.30 Uhr
• Besuch des Stadtgeschichtlichen Museums Leipzig *

Mi, 8.2., Treff: 13.30 Uhr (S-Bahnhof Markkleeberg)
Hakenkreuz und Notenschlüssel: Leipzig hat durch seine reiche 
Musiktradition eine außergewöhnliche Stellung im deutschen 
Musikleben. Es werden neun besondere Menschen der dama-
ligen Musikszene anhand ihrer Lebenswege und Karrieren vor-
gestellt. 

* Um Voranmeldung unter 0171 9239078 oder bei Andrea Pötzsch 
unter 0341 3581132 wird dringend gebeten.

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Strickcafé: Di, 14.2., 9.30 – 12.30 Uhr
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 16 – 18 Uhr

Kurse:
Leider müssen wir unsere Preise und Honorare anpassen. Eine 
Unterrichtseinheit (à 45 min.) kostet nun drei Euro.

• Klöppeln: Di, 14.2., 18 – 19.30 Uhr
• Sprachkurse: bei Dr. Susanne Lips (Vorankündigung):

 - Mi, 15 – 16.30 Uhr: Englisch für Anfänger
 - Mi, 17 – 18.30 Uhr: Englisch mit Grundkenntnissen
 - Do, 16 – 17.30 Uhr: Spanisch für Anfänger
 - Do, 18 – 19.30 Uhr: Spanisch mit Vorkenntnissen

Jeweils 16 × in Folge, Teilnehmerbeitrag: 96 Euro. Kursbeginn: 
1. / 2.3. Es ist möglich, in laufende Kurse einzusteigen.

• Seniorenbewegung: dienstags, 13.30 – 15.45 Uhr
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr
• Computer / Tablet / Smartphone:

donnerstags, 13 – 14 Uhr: Fragestunde mit Peter Erler
donnerstags, 14.15 – 15.45 Uhr: Kursangebot * mit Peter Erler
* Mindestteilnehmerzahl: fünf Personen

Veranstaltungen: Um Anmeldung wird gebeten!
• Gemeinschaftstreff „Spielenachmittag“ im BzM

Mi, 25.1., 14.30 Uhr
Ob Bingo, Skibo, Kniffel, Phase 10, Dame, Mühle etc. – wir spielen 
fast alles. Wir haben die Spiele und kennen die Regeln. Eigene 
Gesellschaftsspiele mitzubringen, ist erwünscht. Spaß und Freude 
sind garantiert.

• Seniorentanznachmittag im Großen Lindensaal
Mi, 25.1., 15 Uhr, Einlass: 14 Uhr, Eintritt: zehn Euro
Mit Entertainer Rainer Ziggert: Musik, Spaß und tolle Stimmung!

Kontakt und Anmeldung: Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Tel.: 034299 707448, 034299 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor bit-
ten wir darum, Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt 
unter https://terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und am 
Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermeldeamt 
ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag  9 bis 12 Uhr -------------
1. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr -------------

• Standesamt im Weißen Haus *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus im Weißen Haus *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg (Rathausstraße 13)
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung.
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Energieberatung:
24. Januar 2023 (9 bis 16 Uhr)

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg
mit Tagestipps finden Sie auf:
https://kalender.markkleeberg.de
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Stadtnachrichten

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 Uhr und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 21. Januar 2023
• BAG Dr. Olaf Löffler, Dr. Doreen Schubert 

Salomonstraße 21, 04103 Leipzig, Tel.: 0341 5290860

Sonntag, 22. Januar 2023
• Praxis Dr. med. Knut Brückner 

Richard-Lehmann-Straße 52, 04275 Leipzig, Tel.: 0341 3015265

Samstag, 28. Januar 2023
• AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ

Petersstraße 32 – 34, 04109 Leipzig, Tel.: 0341 2382180

Sonntag, 29. Januar 2023
• AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ

Petersstraße 32 – 34, 04109 Leipzig, Tel.: 0341 2382180

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Informationen aus den Fraktionen

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Markkleeberg historisch

Dunkle Erinnerungen, Kulturspiegel und Lichtspiele
Telefongespräche sowie spannende Filmgeschichten im „Weißen Haus“
Schön, dass wir uns auch in diesem Jahr wieder allmonatlich auf 
dieser Seite begegnen werden. Wenn man sich trifft, redet man 
gern, sowohl auf Markkleebergs Straßen, als auch auf elektro-
nischem Wege. Das geschah u. a. 2022 auf meine November- 
Reflexionen: „Als abends nur noch die Sterne leuchteten …“ Ich 
war erstaunt, welch’ „dunkle Erinnerungen“ heute noch verankert 
sind, die mitunter bis in die Kindheit reichen. Ein Leser erzählte 
mir, dass seine Oma damals gar nicht nach den Lebensmitteln im 
Kühlschrank schaute. Die Familie hatte zwar keinen elektrischen 
Kältespeicher, dafür den üblichen Eisschrank. Wir erinnern uns, der 
wurde regelmäßig mit großen, schweren Eisstücken versorgt, die 
von einem speziellen Dienst angeboten wurden, um danach lang-
sam im Kältefach aufzutauen. 

Ein Leser aus Markkleeberg-Ost ergänzte dahingehend, dass es 
bei Stromsperren auch Warnungen gab, wenn die Leitung plötz-
lich und nicht, wie angekündigt, abgeschaltet werden musste. 
Dreimal, sekundenkurz, blieben da die Lampen aus. Das bedeu-
tete: In wenigen Minuten dauert es dann viel länger. Kerzen und 
Taschenlampen konnten so noch schnell bereitgelegt werden, vor 
rund 65 Jahren. Genau vor 60 Jahren, im Monat Januar, kam das 
Aus für eine beliebte Publikation, die in vielen Haushalten mit 
Spannung erwartet wurde. 

Ich finde im Lexikonteil des Buches „Markkleeberg. Geschichte 
und Wandel“ unter dem Buchstaben „K“ die folgende Notiz:

Kulturspiegel: monatliche Orts-Publikation von 1949 bis 1963. 
Eine der ersten dieser Art in der DDR. Zunächst als Faltblatt des 
Markkleeberger Volksbildungsamtes mit eingegliederter Termin-
übersicht, ab 1952 Erweiterung zur 16seitigen, kleinformatigen 
Stadtkulturzeitung in Postkartengröße für 10 Pfg., mit Heimatge-
schichte, Übersichten zu Kultur, Sport, Kino, Buchtipps, Geschäfts- 

und Firmenwerbung sowie Anzeigen des 
Rathauses. Seit 1958 verstärkte Auf-
nahme politischer Beiträge und Plan-
erfüllungsberichte. Die letzte Nr. erschien 
im Jan. 1963, da die seit 1961 hrsg. 
Wochenzeitung Leipziger Rundschau 
(1965 eingestellt) im Landkreis mehr 
Leser erreichen sollte.

In dieser Ausgabe, Jahrgang 1954, war 
der Erst-Wähler an der Urne, zumindest 
im Fotomotiv, noch sehr jung. Ja, früh übt 
sich … 

Nun zum obigen Stichwort „Lichtspiele“: Am 6. Februar erwarte ich 
Sie, ab 19 Uhr, im „Weißen Haus“ zu dem bisher in Markkleeberg 
weitgehend unterbelichteten Thema „Kino und Film“, in der Reihe 
„Historisches aus der Region“, initiiert durch den Kulturverein. Ich 
verspreche, dass wir auch da, ab und an, 100 Jahre zurückblicken 
werden. Im bereits erwähnten Nachschlagewerk suche ich schon 
mal unter „F“:
 
Filmtheater: 1911 Eröffnung eines Gautzsch-Oetzscher Stumm-
filmkinos in den Räumen des „Neuen Gasthofes“. Nach dessen 
Abbruch bis zur Eröffnung eines Kino-Neubaus regelmäßige Film-
vorführungen im Saal des gegenüberliegenden „Alten Gasthofes“ 
und im Lindensaal. 1937 Eröffnung der „Regina-Lichtspiele“, Besit-
zer: Hermann Brehme, Projekt: Architekturbüro Fischer und Fiedler 
(400 Plätze). 1946 Wiedereröffnung nach Kriegszerstörung. Im 

gleichen Jahr auch Start der „Filmbühne“, Besitzer: Wilhelm Bert-
hold, der den baufälligen Tanzsaal pachtete und durch den Archi-
tekten Helmut Riedel auf eigene Kosten völlig umgestalten ließ 
(350 Plätze). Im Dezember 1948 Enteignung durch das Land Sach-
sen und Fortführung durch die Vereinigung Volkseigener Licht-
spielbetriebe, die von 1948 bis 1952 auch die „Central-Lichtspiele“ 
(200 Plätze) in der Turnhalle Rilkestraße in Mbg.-Ost etablierte. Die 
Schließung der „Filmbühne“ erfolgte im Dezember 1964, der „Regi-
na-Lichtspiele“ ab Mai 1991. Die Gebäude existieren nicht mehr. 
In Gaschwitz gründete der Leipziger Industrielle und Filmpionier 
Johannes Nitzsche 1936 die „UT-Lichtspiele“ in der Central-Halle 
(200 Plätze). 

Das ist nur ein Teil der Filmgeschichten. Der andere wird an Künst-
ler erinnern, die in unserer Stadt wohnten, zur Schule gingen, hier
drehten oder sich später auf Leinwand, Plakaten und Filmrollen 
verewigten.

Lassen Sie sich also im Februar über-
raschen und aufklären, welche Namen 
sich hinter diesem Filmplakat und dem 
Foto verbergen. Es ist der einer Sänge-
rin und der einer Schauspielerin. 

Jetzt setze ich einen weiteren, politi-
schen Kontrast: Wladimir Iljitsch Lenin 
und Tauben auf Dächern. Mehr dazu in 
Kürze im „Weißen Haus“. Vorab nur so 
viel, Letzteres hat mit Abiturienten der Rudolf-Hildebrand-Schule 
zu tun. Auch deren „Lichtspiele“ liegen nun schon Jahrzehnte 
zurück. Dass unsere Stadt und das agra-Gelände vor nicht allzu 
langer Zeit „Hauptdarsteller“ in einer DVD fürs Heimkino wurden, 
ist sicher nur wenigen bekannt. 

PS: Ich freue mich, Auge in Auge, demnächst auf abwechslungs-
reiche „Lichtspiele“, die allerdings ohne den seinerzeit üblichen 
Dreiklang-Gong auskommen werden.

Auf Wiederlesen im Journal 04 / 2023.

Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon: 0341 9803988)

(Abbildungen: Archiv Zock)
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Lassen Sie sich also im Februar über-
raschen und aufklären, welche Namen 
sich hinter diesem Filmplakat und dem 
Foto verbergen. Es ist der einer Sänge-
rin und der einer Schauspielerin. 

Jetzt setze ich einen weiteren, politi-
schen Kontrast: Wladimir Iljitsch Lenin 
und Tauben auf Dächern. Mehr dazu in 
Kürze im „Weißen Haus“. Vorab nur so 
viel, Letzteres hat mit Abiturienten der Rudolf-Hildebrand-Schule 
zu tun. Auch deren „Lichtspiele“ liegen nun schon Jahrzehnte 
zurück. Dass unsere Stadt und das agra-Gelände vor nicht allzu 
langer Zeit „Hauptdarsteller“ in einer DVD fürs Heimkino wurden, 
ist sicher nur wenigen bekannt. 

PS: Ich freue mich, Auge in Auge, demnächst auf abwechslungs-
reiche „Lichtspiele“, die allerdings ohne den seinerzeit üblichen 
Dreiklang-Gong auskommen werden.

Auf Wiederlesen im Journal 04 / 2023.

Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon: 0341 9803988)

(Abbildungen: Archiv Zock)

Winterurlaub in Thüringen: Am Rennsteig bei Oberhof

Jahr für Jahr zieht der 168 Kilometer lange 
Renn steig rund 100.000 Touristen an 
und ist damit der am meisten begangene 
Weitwanderweg Deutschlands. Dick ver-
schneit ist er ein Paradies für Skilangläufer 
– Anfänger und Fortgeschrittene lockt er 
dann gleichermaßen an.

Um Oberhof herum gibt es am Rennsteig 
für Wintersportler und Wanderer einige 

schöne Ziele, so den höchsten Berg Thü-
ringens – den 983 Meter hohen Beerberg, 
den 978 Meter hohen Schneekopf und den 
Großen Finsterberg (944 Meter). Mehrere 
gastronomische Einrichtungen laden zum 
Verweilen ein, denn Thüringen ist auch 
dank seiner guten Küche, unter anderem 
die Thüringer Klöse und die Thüringer Brat-
wurst, bekannt und beliebt.

Oberhof ist auch ein Austragungsort großer 
internationaler Wettkämpfe, die alljährlich 
Besucher aus aller Welt anziehen: Wer hier 
in der Gegend auf dem Rennsteig unter-
wegs ist kommt direkt über den Grenzadler. 
In dessen unmittelbarer Nähe befinden sich 
die „Lotto Thüringen Arena am Rennsteig“ 
und etwas weiter entfernt die „Schanzen-
anlagen im Kanzlersgrund“, die „Lotto Thü-
ringen Skisport-Halle Oberhof“ sowie die 
Rennschlitten- und Bobbahn.

Seit einigen Jahren gibt es außer dem 
„richtigen“ Rennsteig auch den Renn-
steig-Radwanderweg. Um starke Anstiege 
auf der Strecke zu vermeiden, weicht er 
immer mal etwas von der ursprünglichen 
Strecke ab und ist deshalb insgesamt 
30 Kilometer länger als der bekannte 
Höhenwanderweg. Ihr Daniel Riedel,

TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg
 
n Für Ihren Urlaub am Rennsteig geben 
wir Ihnen gern weitere Tipps gern in unse-
rem TUI TRAVELStar Reisebüro. Montags 
bis freitags sind wir von 10.00 bis 18.00 
Uhr für Sie da – auch gern telefonisch 
unter 0341 3502629 sowie per E-Mail..

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

präsentiert:

Tickets in Ihren 
TUI TRAVELStar Reisebüros:
Rathausgalerie Markkleeberg 
Reisebüro am Marktkauf Oschatz 

sowie bei allen 
bekannten VVK-Stellen. 
 

Tickethotline: 
0341 350 26 29

29. 04. 2023
Haus Leipzig

open-air

Präsentiert von

02. 09. 2023 
Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Ihren Traumurlaub finden Sie bei uns im:

Ein Sommer

voller Erlebnisse

 
AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S. p. A. •  

Am Strande 3 d • 18055 Rostock • Deutschland

Buchen Sie jetzt schon die schönsten Sommerreisen 2023 

  Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstr. 33-35 | 04416 Markkleeberg | Tel.: 0341 3502629
info@reisebuero-markkleeberg.de | www.reisebuero-markkleeberg.de

* AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S. p. A. • Am Strande 3d • 18055 Rostock
** gültig für Kinder bis einschließlich 15 Jahren (bei Reiseantritt) im 3./4. Bett der Kabine der Eltern (ausge-

nommen Suiten) bei Neubuchungen im PREMIUM-, PREMIUM-All-Inclusive, VARIO und VARIO-All-Inclusive-Tarif 
im Buchungszeitraum 28.12.2022 bis 31.01.2023 für Reisen im Reisezeitraum 01.05.2023 bis 31.10.2023 
(ausgenommen Transreisen, Weltreise sowie Teilstücke der Weltreise). Die Aktion bezieht sich nur auf den 

Kabinenpreis. Weitere Preisbestandteile Ihrer Pauschalreise (wie An- und Abreisepakete und All-Inclusive-An-
teil) sowie die von uns vermittelte Reiserücktrittsversicherung sind hiervon ausgenommen.

Metropolen 
7 Tage mit AIDAprima, ab/bis 
Hamburg, April bis Oktober 2023 

ab 799 €* p. P.

Mediterrane Schätze 
7 Tage mit AIDAcosma ab/bis 
Mallorca, Mai bis Oktober 2023 

ab 799 €* p. P.
(An-/Abreise p. P. ab 400 €)

Adria 
7 Tage mit AIDAblu ab/bis 
Korfu, April bis Oktober 2023 

ab 799 €* p. P.
(An-/Abreise p. P. ab 420 €)

Norwegen: Lofoten & Nordkap 
14 Tage mit AIDAbella, ab/bis 
Kiel, Mai bis August 2023 

ab 1.849 €* p. P.

Familienaktion: Kinder bis 15 Jahre reisen kostenfrei **
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Verstopfung
Das hilft gegen einen trägen Darm

Von den winterlichen Schlemmereien ist 
bei vielen nicht nur das ein oder andere 
Kilo auf den Rippen übriggeblieben. Eine 
unausgewogene Ernährung kann die Ver-
dauung stören und möglicherweise zu Ver-
stopfungen führen. Eine ballaststoffreiche 
Kost sowie nützliche Darmbakterien kön-
nen Betroffenen langfristig helfen.

n Aufräumkommando im Darm
Ballaststoffe sind unverdauliche Pflan-
zenbestandteile. Einige dienen nützlichen 
Bakterien im Darm als Nahrung und för-
dern so die Darmgesundheit. Außerdem 

nehmen lösliche Ballaststoffe auf ihrem 
Weg durch den Darm viel Wasser auf, 
erhöhen das Stuhlvolumen und regen die 
Darmbewegung an. Flohsamen zum Bei-
spiel haben aufgrund ihrer hohen Wasser-
bindungsfähigkeit eine positive Wirkung 
bei Verstopfung. Auch Haferkleie hat sich 
in Studien als Helfer gegen Darmträgheit 
bewährt. Die Deutsche Gesellschaft für 
Ernährung (DGE) empfiehlt, 30 Gramm 
Ballaststoffe pro Tag zu verzehren. Bei Ver-
stopfung kann auf 40 bis 50 Gramm erhöht 
werden. Allerdings sollte die Umstellung 
auf eine ballaststoffreiche Kost nicht von 

heute auf morgen erfolgen. Es kann einige 
Zeit dauern, bis sich der Darm darauf 
eingestellt hat. Erfolgt die Ernährungs-
umstellung zu abrupt, ist eine vermehrte 
Gasbildung möglich. In der Folge können 
Bauchschmerzen, Blähungen und Bauch-
krämpfe auftreten. Besonders wichtig ist 
es, zur Einnahme viel zu trinken (mindes-
tens 1,5 Liter Wasser oder ungesüßten Tee 
am Tag). Ansonsten können Ballaststoffe 
Verstopfung sogar begünstigen.

n Probiotika: Helfer im Darm
Der Begriff Probiotika bezeichnet eine 
Zubereitung (Lebensmittel oder Präparat) 
mit nützlichen Mikroorganismen (zum Bei-
spiel Laktobazillen und Bifidobakterien). 
Diese reichern sich im Darm an und ver-
drängen ungünstige Bakterien. Das sorgt 
für ein gesundes Gleichgewicht. Probiotika 
können auch sinnvoll sein, um eine Ernäh-
rung mit mehr Ballaststoffen zu unterstüt-
zen. Natürliche Probiotika sind zum Beispiel 
Joghurt und Sauerkraut. Allerdings sind in 
Lebensmitteln oft nicht genügend probioti-
sche Bakterien vorhanden, um ausreichend 
im Darm zu wirken. Die Einnahme kann 
deshalb in Form von Präparaten erfolgen. 
Mehr Infos unter: www.vitamindoctor.com/ 
verstopfung. Darüber hinaus kann Bewe-
gung stimulierend auf eine träge Verdauung 
wirken. Ein Verdauungsspaziergang nach 
dem Essen bietet sich an, um Beschwerden 
vorzubeugen oder zu lindern. akz-o

Pflegedienst Markkleeberg

• Häusliche Kranken- und Altenpflege 

• Ambulante Hauswirtschaftspflege

• Urlaubs- und Verhinderungspflege

• Beratungsbesuche und soziale Betreuung

• Vermittlung von Essen auf Rädern

• Vermittlung von Plätzen in den  
DRK-Pflegeheimen Taucha und Zwenkau

• Kurse für pflegende Angehörige

Sozialstationen /Soziale Dienste

Leipzig und Umland gGmbH

Pflegedienstleiterin
Celine Bergmann
Kirschallee 1
04416 Markkleeberg 

Telefon: 
0341/35411211

Mittelstraße 14, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 3501333

Dipl. f. osteopathische Therapie
Physiotherapiepraxis

Irina Niemann

Prophylaxe und Behandlung 
von Gesundheitsstörungen

• Osteopathische Verfahren
• Atlastherapie (Kopfgelenke)
• Steißbein-Korrektur
• Manuelle Therapie
•  CMD-Kiefergelenkbehandlung
• Lymphdrainage
• Viszerale Therapie
•  Schädel-Hirn-Trauma, Korrektur- 

verfahren aus den USA

• Kurse zur Geburtsvorbereitung 
• Hausbesuche nach der Geburt 

• Rückbildungsgymnastik

Sonnenweg 33, Markkleeberg 
Tel. 0341 3581964 & 0163 7671920
Hebamme_KMeissner@arcor.de

Freiberufliche Hebamme 
Kerstin Meißner

Privatarztpraxis für ganzheitliche Medizin auf  
Basis traditioneller chinesischer Medizin

0152 52051296
Hauptstraße 62, Markkleeberg 

www.tcm-leipzigerland.de
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Constanze Schwarz wird Chefärztin der 
Notfall- und Akutmedizin

Seit dem 1. Januar 2023 ist das Zent-
rum für Notfall- und Akutmedizin eine 
chefärztlich geführte Klinik. Die Leitung 
übernimmt die langjährige Zentrumslei-
terin und erfahrene Notfallmedizinerin 
Constanze Schwarz. 

Das Zentrum für Notfall- und Akutmedizin 
ist mit zwölf Behandlungsplätzen, einer 
Überwachungseinheit, zwei Schockräu-
men, einem Eingriffsraum (OP) und einem 
Hubschrauberlandeplatz in unmittelbarer 
Nähe rund um die Uhr an 365 Tagen im 
Jahr für alle medizinischen Notfälle da. 
Circa 35.000 Patientinnen und Patienten 
werden pro Jahr am Standort behandelt. 
Diejenige, die dafür bereits seit vielen Jah-
ren organisatorisch und fachlich die Fäden 
in der Hand hält, ist Constanze Schwarz. 
Seit 2010 arbeitet die Fachärztin für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie, Notfallmedizin 
und klinische Akut- und Notfallmedizin am 
Bornaer Klinikum. Seit 2014 leitet sie die 
zentrale Notaufnahme und seit 2018 ist sie 
Leitende Ärztin des Zentrums für Notfall- 

und Akutmedizin. In diesen Funktionen hat 
sie die Notfall- und Akutmedizin innerhalb 
der Klinik und in der Region Leipziger Land 
maßgeblich weiterentwickelt. „Ohne ihr 
Engagement wären wir in der Notfallmedi-
zin an unserem Standort nicht dort, wo wir 
jetzt stehen. Beispielhaft seien ihre Rolle 
im Traumanetzwerk Westsachsen, ihre 
unterstützende Initiative beim Aufbau und 
der Etablierung der Fachpflege Notfallme-
dizin oder auch die Eröffnung der Bereit-
schaftsdienst-Praxis genannt“, betont Dr. 
Roland Bantle, Klinikgeschäftsführer der 
Sana Kliniken Leipziger Land. 

„Dass das Zentrum nun zur chefarztge-
führten Klinik wird, ist zukunftsorientiert 
und folgerichtig.“ Neben ihrem Engage-
ment in der Klinik setzt sich Constanze 
Schwarz als Sprecherin der Landesgruppe 
Sachsen der Deutschen Gesellschaft für 
Interdisziplinäre Notfall- und Akutmedi-
zin (DGINA) dafür ein, die strukturellen 
Themen der Notaufnahmen in Sachsen 
effektiv voranzubringen und lokale Netz-
werkstrukturen für eine stabile Versorgung 
zu etablieren. „Ich bin sehr dankbar für das 
entgegengebrachte Vertrauen. An meiner 
Seite habe ich ein zuverlässiges und fach-
kompetentes Team. Die Zusammenarbeit 
mit den niedergelassenen Ärzten und Ret-
tungsdiensten ist sehr vertrauensvoll und 
über viele Jahre gewachsenen. Wir alle 
engagieren uns tagtäglich für eine hoch-
wertige medizinische Versorgung und auf 
dieses Zusammenspiel freue ich mich auch 
weiterhin“, sagt Constanze Schwarz.

PM Sana Kliniken Leipziger Land

PRAXIS FÜR ALLGEMEINE ZAHNHEILKUNDE

Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE |

IMPLANTATTHERAPIE | PARODONTITISTHERAPIE 

RING 42 | MARKKLEEBERG 

Tel.: 0 341   35 01 811

www.zahnarzt-wackernagel.de

Praxis für allgemeine und ästhetische Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE | IMPLANTATTHERAPIE | 
PARODONTITISTHERAPIE

BREITSCHEIDSTRASSE 12 | 04416 MARkkLEEBERG
Telefon: 0 341 35 01 811
www.zahnarzt-wackernagel.de

Montag

08.00 — 12.00

----------------------
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08.00 — 12.00

----------------------

Freitag
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----------------------
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Praxis Dr. Dirk Lang
Rathausstr. 33 - 35 ∙ 04416 Markkleeberg ∙ Tel.: 0341 / 3581570
praxisdirklang@outlook.de (nur Bewerbungen, keine Patientenanfragen)

in Teilzeit (25 h / Woche) 
für meine Hausarztpraxis Markkleeberg
(gern auch nach Weiterbildung im zweiten Ausbildungsweg)

Ihr Arbeitsprofil:
+ Patientenaufnahme an der Anmeldung
+ Labortätigkeit mit Schwerpunkt Blutentnahme
+ Vorbereitung und Gabe von Injektionen
+ EKG und Verbände 
+ ergänzende Begleitung im Hausbesuch

Auch wenn Sie nicht alle Voraussetzungen erfüllen, 
bewerben Sie sich dennoch gern. Wichtig sind in 

unserem Praxisteam Freundlichkeit, Zuverlässigkeit 
und Verantwortungsbewusstsein!

+ SUCHE + 
MFA / PRAXISHILFE
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Constanze Schwarz

Erkältungskrankheiten vorbeugen

Im Winter ist unsere Gesundheit durch 
Erkältungskrankheiten und die Grippe 
(Influenza) bedroht. Jedes Jahr leiden Mil-
lionen Menschen in Deutschland unter 
Husten, Schnupfen, Heiserkeit und Hals-
schmerzen. „Ein starkes Immunsystem kann 
die Krankheitserreger effektiv abwehren“, 
betont der Gesundheitswissenschaftler 
Prof. PhDr. Sven-David Müller, M.Sc. „Die 
Abwehrkräfte können nur wirken, wenn 
wir uns an die Regeln einer gesunden, aus-
gewogenen Ernährung halten. Obst und 
Gemüse müssen dafür täglich auf dem 
Speiseplan stehen. Die enthaltenen Vita-
mine machen unser Abwehrsystem stark 
im Kampf gegen Viren und Bakterien.“ Pro-
fessor Müller ist Autor des Büchleins „Die 
50 besten Virenkiller“. In diesem Werk stellt 
er die besten Immunbooster vor.

Neben Zink ist eine Mittelmeer-Pflanze 
ein echter Immunbooster. In der graube-
haarten Zistrose – der botanische Name 
lautet Cistus incanus pandalis – stecken 
besondere Polyphenole.

Tipps und Tricks für ein gutes Immunsys-
tem verrät der Experte im genannten Buch, 
das im Trias Verlag erschienen ist. Unter 
www.svendavidmueller.de gibt es kostenlos 
weitere Informationen. spp-o
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ADAC-Crashtest: Sicherheitsrisiko Schlittenunfall
Die Wenigsten tragen beim Schlittenfahren 
einen Helm. Er sollte aber nicht nur beim 
Fahrrad- und Skifahren zur Grundausstat-
tung gehören, auch beim Rodeln kann ein 
Helm lebensgefährliche Verletzungen um 
ein Vielfaches mindern. Der ADAC hat mit 
Hilfe von Crashtests untersucht, wie viel 
besser der Kopf eines Schlittenfahrers bei 
einer Kollision geschützt ist, wenn ein Ski-
helm getragen wird.

Eine Unfalldatenanalyse von Einsätzen 
der ADAC Luftrettung aus den Jahren 2018 
bis 2021 ergab, dass knapp die Hälfte der 
verunglückten Wintersportler Schlittenfah-
rer waren und deren Verletzungsschwere 
höher war als die der Ski- und Snowboard-
fahrer. Während sich Letztere vermehrt 
infolge eines Sturzes verletzten, brauchten 
Schlittenfahrer oft medizinische Hilfe nach 
einer Kollision mit einem Baum oder ande-
ren Objekten.

Für den Test stellten die ADAC Ingeni-
eure Crashs in einer Skihalle nach. Dafür 
wurde der so genannter Biofidel-Dummy 
eingesetzt. Während herkömmliche Dum-
mies möglichst unzerstörbar sein sollten, 
besteht der innovative Biofidel-Dummy aus 

Weichteilen, Knochen und Sehnen, die dem 
Menschen nachempfunden sind und die bei 
einer entsprechenden Last brechen, sich 
dehnen und reißen wie bei einem realen 
Unfallopfer. Sensoren messen außerdem die 
Beschleunigung des Kopfes beim Aufprall. 
Bei den Crashtests saß der Dummy auf 
einem Holzschlitten und fuhr mit 25 km/h 
gegen eine Holzbarriere.

Mit und ohne Helm prallte der Dummy 
zuerst mit den Beinen und danach mit dem 
Kopf gegen das Hindernis. Das Tragen des 
Helms reduzierte die Belastung auf den 
Kopf um mehr als 70 Prozent. Durch einen 
Skihelm sinkt daher die Wahrscheinlich-
keit einer schweren Kopfverletzung von 90 
Prozent ohne Helm auf nur zehn Prozent. 
Übrigens: Die Wahrscheinlichkeit einer töd-
lichen Kopfverletzung beim Aufprall ohne 
Helm liegt immerhin noch bei drei Prozent.

Der Aufprall mit und ohne Helm lässt sich 
mit einem Frontal-Crash bei 50 km/h verglei-
chen, bei dem der Kopf auf einen Airbag oder 
ungeschützt auf dem Lenkrad aufschlägt.

Die Untersuchung des Dummies ergab 
außerdem, dass neben dem Kopf auch im 
Bereich der Halswirbelsäule sowie der obe-

ren und unteren Extremitäten teilweise 
schwere Verletzungen auftreten können.

Deshalb empfiehlt der ADAC Schlittenfah-
rern, sowohl auf dem örtlichen Schlittenberg 
als auch auf der Rodelbahn im Skigebiet, 
unbedingt einen Helm zu tragen. Insbe-
sondere Kinder haben ein hohes Risiko mit 
dem Schlitten zu verunglücken und schwere 
Kopfverletzungen zu erleiden. Eine voraus-
schauende Fahrweise und Rücksichtnahme 
auf andere Wintersportler sollten selbst-
verständlich sein. Auf und neben Rodelstre-
cken sollten mögliche Gefahrenquellen wie 
Bäume oder Objekte durch Fangzäune oder 
Schutzmatten entschärft werden. Weitere 
Infos unter adac.de PM ADAC e. V.

Wir freuen uns auf Sie!

HERCHER Die Service Familie GmbH
Hauptstraße 109, 04416 Markkleeberg
Tel. 0341 35666-0, Fax 0341 35666-40

www.hercher-servicefamilie.de

Die Service Familie
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Kältewinter trotz Klimawandel?
Das veränderte Winterwetter ist eine Herausforderung für die Winterdienste

Freiburg hat seine Innenstadt wegen Eis-
glätte gesperrt, der Flughafen München 
musste mehr als 130 Flüge streichen, 
weil die Start- und Landebahnen nicht 
schnell genug geräumt werden konnten: 
Der Dezember 2022 ist Wetterexperten 
zufolge der kälteste Dezember seit zwölf 
Jahren. Dies zeigt, dass es trotz des Klima-
wandels zu winterlichen Straßenverhält-
nissen kommen kann. Aber wie passt das 
zusammen?

n Aus Starkregen kann schnell Schnee 
werden
„Das Winterwetter verändert sich“, erklärt 
Diplom-Meteorologe Friedrich Föst von der 
Wettermanufaktur in Berlin. „Wir haben in 
Deutschland eine abnehmende Anzahl von 
Frost-, Schnee- und Eistagen, aber gleich-
zeitig häufiger Starkniederschläge.“ Aus 

diesem Starkregen kann schnell Schnee 
werden, wenn die entsprechenden Witte-
rungsverhältnisse gegeben sind. Die Folge 
sind plötzlich auftretende Starkschneefälle, 
die für Chaos auf den Straßen sorgen und 
die Winterdienst-Organisationen vor große 
Herausforderungen stellen. Föst hat dafür 
auch eine Erklärung. „Normalerweise zie-
hen bei uns in Mitteleuropa Tiefdruckge-
biete regelmäßig von West nach Ost durch 
und bringen damit mildes Atlantikwetter.“ 
Die Folgen: Temperaturen um fünf Grad 
Celsius und Nieselregen. Im Zuge des Kli-
mawandels gab es aber eine Veränderung 
dieser klassischen Westwetterlage. Föst: 
„Der sogenannte Jet-Stream, ein Stark-
windband in neun bis zehn Kilometer Höhe, 
bildet immer häufiger große Schlingen, die 
bewirken, dass die Hoch- und Tiefdruck-
gebiete langsamer vorbeiziehen oder über 

einen längeren Zeitraum über einem Gebiet 
verharren und neue Kälterekorde bringen.“

n Gefrierender Regen ist besonders 
gefährlich
Dauerhaft kalte Straßen aber können sich 
schnell in gefährliche Eisbahnen verwan-
deln. Eine Studie der technischen Uni-
versität Berlin belegt, dass die meisten 
Verkehrsunfälle bei gefrierender Nässe 
passieren. Oft ist für die Auto- und Rad-
fahrer nicht sofort ersichtlich, ob die 
Straße nur nass oder schon gefroren ist. 
Die Winterdienste begegnen der gefähr-
lichen Glätte mit der präventiven Aus-
bringung von Sole, also Tausalz, das mit 
Wasser vermischt wird. Diese Sole bleibt 
länger auf der Fahrbahn haften und 
bewirkt, dass gefrierende Nässe erst gar 
nicht entsteht – unter www.vks- kalisalz.de 
erfährt man mehr dazu. Dies sorgt zusam-
men mit dem Feuchtsalz-Einsatz bei tie-
fen Temperaturen für ein hohes Maß an 
Verkehrssicherheit. Für die kommenden 
Wochen hat Meteorologe Föst eine win-
terliche Prognose: „Es könnte in diesem 
Winter häufiger als in den letzten Jahren 
der Fall sein, dass wir einen Zustrom kalter 
Luft aus Osteuropa haben werden. Das sind 
Herausforderungen, wo wir einen gut auf-
gestellten Winterdienst brauchen.“ djd

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Montag – Freitag 
7.00 – 18.00 Uhr

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

• Reparatur für PKW und Transporter
• Reifenservice / Einlagerung
• Klimaservice
• Unfallreparatur • Scheibenreparatur / -austausch
• TÜV & AU täglich
• elektronische Fahrzeugdiagnose
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Plötzlich auftretende Starkschneefälle stellen die Winterdienste vor große Herausforderungen. 
Der Dezember 2022 ist Wetterexperten zufolge der kälteste Dezember seit zwölf Jahren.
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Neues rund um das Thema „Immobilien“ im Jahr 2023
Markkleeberger Immobilien bleibt Ihr kompetenter Ansprechpartner vor Ort

Wird im neuen Jahr alles besser? Bei Fra-
gen wie dieser kommt es immer auf die 
Sichtweise an – auch rund um die Immo-
bilie! Als Immobilienbesitzer, Vermieter 
und Mieter ist diese wohl oft unterschied-
lich. Hier die Neuerungen für das Jahr 
2023 – wie immer von mir für Sie an die-
ser Stelle:

n Grunderwerbsteuer Sachsen
Trotz Einspruch im Juli ist es nun laut Finanzamt Schwarzen-
berg erst im Dezember endgültig beschlossen: In Sachsen steigt 
mit Beurkundung ab 1. Januar 2023 beim Kauf von Immobilien 
die Grunderwerbsteuer von 3,5 auf 5,5 Prozent. Auch Hamburg 
erhöht und die Grunderwerbsteuer liegt nun in allen Bundeslän-
dern zwischen fünf und 6,5 Prozent des Kaufpreises.

n Gebäudeenergiegesetz
Ab 1. Januar gilt das Effizienzhaus 55 als gesetzlicher Neubau-
standard. Der zulässige Primärenergiebedarf für Warmwasser-
bereitung, Heizung, Kühlung und Lüftung wird von 75 auf 55 
Prozent jährlich gesenkt.

n Kohlendioxidkostenaufteilungsgesetz
Ja, Sie lesen richtig und haben gute Chancen beim nächsten Gal-
genraten. :-) Mit Inkrafttreten des Gesetzes sollen die CO²-Kos-
ten in Wohngebäuden gemäß einem zehnstufigen Modell 
anhand des tatsächlichen Verbrauches zwischen Mietern und 
Vermietern aufgeteilt werden. Es soll für Vermieter Anreize zur 
Effizienzverbesserung ihrer Wohngebäude schaffen, während 
Mieter dazu angeregt werden sollen, ihren Energieverbrauch zu 
optimieren.

n Photovoltaik-Kleinanlagen
Diese sind seit 1. Januar 2023 von der Mehrwertsteuer befreit. 
Die Anwendung bezieht sich auf das Inbetriebnahme-Datum. 
Auch die Einkommenssteuer auf diese Anlagen entfällt rückwir-
kend ab 1. Januar 2022.

n Abschreibung für den Mietwohnungsbau
Die lineare AfA für neue Wohngebäude wird nach § 7 Absatz 4 
EstG von zwei auf drei Prozent jährlich angehoben.

n Wohngeld-Reform
Statt bisher circa 600.000 Haushalten können nun rund zwei 
Millionen Haushalte mit Wohngeld in Deutschland rechnen. Das 
Wohngeld Plus beträgt nun statt 180 Euro monatlich 370 Euro. 
Es können sowohl Mieter als auch Eigentümer mit geringem Ein-
kommen erhalten.

n Gas- und Strompreisbremse
Für 80 Prozent des Jahresverbrauches des Vorjahres soll von März 
2023 bis April 2024 der Gaspreis auf zwölf Cent pro kWh begrenzt 
werden. Die Entlastungsbeiträge für Januar und Februar werden 
im März rückwirkend gerechnet. Für den gleichen Zeitraum soll 
auch der Strompreis bei 40 Cent pro kWh gedeckelt werden. Dies 
gilt für den Basisbedarf von 80 Prozent für private Verbraucher 
sowie kleine und mittlere Unternehmen.

n Homeoffice-Pauschale
Steuerpflichtige können durch das neue Jahressteuer-Gesetz für 
jeden Kalendertag nunmehr sechs Euro / maximal 1.260 Euro jähr-
lich geltend machen – auch ohne Arbeitszimmer!

Bei allen Fragen rund um Ihre Immobilie wenden Sie sich gern 
weiterhin an Ihre Maklerin vor Ort!

Ihre Sybille Lipp, Markkleeberger Immobilien

n www.markkleeberger-immobilien.de

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG für Eigentümer: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

Energieberatung und Vertrieb
Heike Schroers
heike.schroers@ekd-solar.de • Tel. 0157 77201777

PHOTOVOLTAIK – INDIVIDUELL
Das Energiekonzept für Ihre Unabhängigkeit. 

Wir gestalten Ihren Einstieg in die unabhängige
Strom versorgung so einfach wie möglich. Ihr Vorteil: Vom Ersttermin bis 
zum Anschluss beim Netzbetreiber ist alles aus einer Hand und regional.

- Anzeige -
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Jetzt kommt der Giga-Sprung
Glasfaserbasierte Kabelanschlüsse mit 1.000 Mbit/s in Markkleeberg verfügbar

Mit dem Kabelanschluss von PŸUR kann man jetzt zum Sprung 
ins Gigabit-Zeitalter ansetzen. Im Zuge der Netzaufrüstung in 
Markkleeberg gehen Kabelhaushalte, die auch den Internetanschluss 
über das Kabel von PŸUR beziehen, buchstäblich auf die Überhols-
pur. Bis zu 1.000 Mbit/s für Downloads und mehr Tempo für das 
Hoch laden eigener Dateien stellen einen echten Quantensprung dar. 

Mit den Angeboten der Marke PŸUR will der zweitgrößte Betreiber 
glasfaserbasierter Kabelnetze, Tele Columbus, sowohl beim Service 
als auch bei der Geschwindigkeit neue Bestmarken setzen. Schon 

2015 bot man die ersten Kabelinternetanschlüsse mit 400 Mbit/s 
im Download an. Seit 2018 bietet PŸUR bereits Gigabit-Speed in 
Berlin. Nun soll das neue Spitzentempo von 1.000 Mbit/s schritt-
weise deutschlandweit eingeführt werden. 

Möglich wird der Tempo-Sprung durch Einführung einer neuen 
Übertragungstechnik. Zug um Zug fügt PŸUR hierfür zusätzliche 
Glasfaserstrecken ins Netz ein und bringt Verteilanlagen und 
Hausverkabelungen auf den neuesten Stand. 

n Sonderkonditionen für schnelle Internetanschlüsse:
Auf großen Plakaten kündigt PŸUR den Tarif „Pure Speed 1.000“ an, 
mit dem Sie sich das blitzschnelle Surfen nach Hause holen und vom 
Zugewinn der bei verfügbaren Datenkapazität profitieren können.

PŸUR will die Möglichkeiten des Kabelanschlusses so vielen 
PŸUR-Kunden wie möglich erlebbar machen. So bietet PŸUR zum 
Gigabitstart „Pure Speed 1.000“ die ersten zehn Monate gratis an.
Weitere Informationen zum Tarif gibt es auf pyur.com/gigabit 
sowie unter der kostenlosen Rufnummer 0800 787377301 oder 
vor Ort im Shop. PM Tele Columbus AG

n PŸUR-Shops:
• Nikolaistraße 33/37, 04109 Leipzig 

Mo bis Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 14 Uhr
• Nonnenmühlgasse 1, 04107 Leipzig 

Mo bis Fr 9 – 18 Uhr
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Markkleeberg 
hat’s.
Unser schnellstes Internet.
Mit 1.000 Mbit/s.

PŸUR Shop Leipzig
Nikolaistr. 33/37 
04109 Leipzig 
Mo bis Fr 10 – 19 Uhr 
Sa 10 – 14 Uhr

Vor-Ort-Termin vereinbaren
0800 10 20 888

Telefonische Bestellung
0800 787 377 301

Jetzt Aktionspreis 
dauerhaft sichern.
Auf pyur.com/gigabit 
oder im Shop.

Nur 
für kurze 

Zeit.

Monate
gratis.*
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Markkleeberg 
hat’s.
Unser schnellstes Internet.
Mit 1.000 Mbit/s.

PŸUR Shop Leipzig
Nikolaistr. 33/37 
04109 Leipzig 
Mo bis Fr 10 – 19 Uhr 
Sa 10 – 14 Uhr

Vor-Ort-Termin vereinbaren
0800 10 20 888

Telefonische Bestellung
0800 787 377 301

Jetzt Aktionspreis 
dauerhaft sichern.
Auf pyur.com/gigabit 
oder im Shop.

Nur 
für kurze 

Zeit.

Monate
gratis.*
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Markkleeberg 
hat’s.
Unser schnellstes Internet.
Mit 1.000 Mbit/s.

PŸUR Shop Leipzig
Nikolaistr. 33/37 
04109 Leipzig 
Mo bis Fr 10 – 19 Uhr 
Sa 10 – 14 Uhr

Vor-Ort-Termin vereinbaren
0800 10 20 888

Telefonische Bestellung
0800 787 377 301

Jetzt Aktionspreis 
dauerhaft sichern.
Auf pyur.com/gigabit 
oder im Shop.

Nur 
für kurze 

Zeit.

Monate
gratis.*
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Richtig lüften und heizen im Winter
Energiesparen im Einklang mit der Gesundheit

Die Heizung aufgrund der steigenden 
Energiepreise einfach nicht anzustellen, 
ist zwar eine Lösung, aber keine gute. 
Denn zum einen möchte niemand zu 
Hause frieren und zum anderen leiden 
die Wohngesundheit und die Bausubstanz 
unter dauerhaft ausgekühlten Innenräu-
men. Je kälter die Luft, desto weniger 
Feuchtigkeit kann sie aufnehmen. Diese 
verbleibt stattdessen auf den Wänden 
und Möbeln und bietet Schimmel einen 
hervorragenden Lebensraum. Hausstaub-
milben freuen sich ebenfalls über eine 
feuchte Raumluft und machen nicht nur 
Allergikern das Leben schwer. Doch wie 
sieht gesundes Heizen und Lüften wäh-

rend der kalten Jahreszeit aus? 
Das unabhängige Informa-
tionsportal Fensterbau-Ratge-
ber.de gibt Antworten.

n Luftaustausch ist das A 
und O für gutes Raumklima
Eine vierköpfige Familie gibt 
täglich etwa zwölf Liter 
Feuchtigkeit ab. Dabei wird 
der Großteil durchs Duschen, 
Kochen und Baden produziert. 
Solange die Luft regelmäßig 
ausgetauscht wird, ist dies 
kein Problem. Steigt die Luft-
feuchtigkeit in einem Raum 
jedoch auf über 60 Prozent, 
wird es ungesund – vor allem, 

wenn die Wände kalt sind. Setzt sich hier 
die Feuchtigkeit ab, weil die Raumluft sie 
nicht mehr halten kann, ist die Gefahr von 
Schimmelbildung besonders hoch. Abhilfe 
schaffen Lüften und Heizen: Warme Luft 
kann mehr Feuchtigkeit aufnehmen, 
so dass diese nicht auf der Wandfläche 
kondensiert; durch das geöffnete Fens-
ter kann die überschüssige Raumfeuchte 
hinausziehen.

n Online-Portal gibt Tipps für ein gesun-
des Raumklima
Heizen und Lüften sind untrennbar mitei-
nander verbunden. Die Heizung erwärmt 
die Luft, damit diese überschüssige Feuch-

tigkeit aufnehmen kann und durch das 
Lüften wird die warme feuchte Raumluft 
nach draußen abtransportiert und durch 
frische kühle Außenluft ersetzt. Selbst an 
kalten Tagen sollte deshalb regelmäßig 
gelüftet werden. Das Heizungsthermostat 
wird während dieser Zeit herunterge-
dreht, um keine Energie zu verschwen-
den. Worauf es sonst noch beim Heizen 
und Lüften ankommt, welche Rolle die 
CO²-Belastung spielt, warum Schimmel 
gefährlich ist und wonach sich der Lüf-
tungsbedarf richtet, erfahren Interessierte 
auf dem herstellerneutralen Informati-
onsportal www.fensterbau-ratgeber.de/
fenster/lueftung/richtig-lueften. bpr
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 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

Mario Thonfeld
Meister des Malerhandwerks

An der Harth 1 
04416 Markkleeberg

www.malerbetrieb-thonfeld.de

Telefon: (0341) 358 24 35 
Funk: (0172) 930 53 06 

info@malerbetrieb-thonfeld.de

Farbe für’s Leben.

Mario Thonfeld
Malerfachbetrieb

DAS ERHALTEN SIE VON UNS:
EXPERTEN-BEWERTUNG      MARKTANALYSE 
STRATEGIEBERATUNG  VERKAUFSWERT

In der aktuellen Zinskrise kann Ihre Immobilie 
täglich an Wert verlieren und es macht keinen 
Sinn, auf fallende Zinsen zu warten. 
Unsere Experten-Bewertung zeigt Ihnen 
genau, was Ihre Immobilie jetzt wert ist!

 Immobilie in der Zinskrise verkaufen?

Gratis im
Wert von 

1.000€

www.rosenberg-immobilien-leipzig.de
01520-4565336
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Stellenmarkt

Digitale Rentenübersicht 
gestartet
Portal für Überblick über Altersvorsorge

Mit einem Knopfdruck hat die Zentrale Stelle für die Digitale 
Rentenübersicht (ZfDR) bei der Deutschen Rentenversicherung 
Bund den Datenaustausch für die Digitale Rentenübersicht 
gestartet. Bürgerinnen und Bürger werden im Online-Portal der 
Digitalen Rentenübersicht ab Sommer 2023 Informationen über 
ihre individuellen Ansprüche aus gesetzlicher, betrieblicher und 
privater Alterssicherung digital abrufen können. Künftig können 
so Altersvorsorgeansprüche aus verschiedenen Systemen über-
sichtlich und zentral gebündelt eingesehen werden. Die Nutzung 
des Onlineportals wird für die Bürgerinnen und Bürger freiwil-
lig, kostenfrei und einfach über das Internet möglich sein. Der 
erste Datenaustausch wurde begleitet durch Mitglieder des 
Steuerungsgremiums bei der ZfDR, also von Vertreterinnen und 
Vertretern der gesetzlichen, der betrieblichen und der privaten 
Altersvorsorge, von Stiftung Warentest und der beteiligten 
Ministerien Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) 
und Bundesministerium der Finanzen (BMF).

n Stufenweise Einführung
Während der jetzt gestarteten ersten Betriebsphase wird die 
Digitale Rentenübersicht zunächst durch Testnutzende in meh-
reren Stufen begutachtet und bewertet. Sie tragen zur Weiter-
entwicklung des Portals und der Inhalte bei. Ab dem Sommer 
2023 können alle Bürgerinnen und Bürger auf das Portal zugrei-
fen und das neue Angebot nutzen.

n Planung der individuellen Altersvorsorge
Bisher erhalten Bürgerinnen und Bürger separate Informationen 
zu ihren einzelnen Altersvorsorgeansprüchen direkt von den 
jeweiligen Vorsorgeeinrichtungen. Unterschiedliche Inhalte, 
Darstellungsweisen und Zeitpunkte des Erhalts erschweren es, 
einen Überblick über die individuellen Leistungsansprüche im 
Rentenalter zu gewinnen. Mit der Digitalen Rentenübersicht 
werden die einzelnen Altersvorsorgeansprüche in einer struk-
turierten und verständlichen Übersicht transparent dargestellt. 
Das erleichtert die Beschäftigung mit der eigenen Altersvorsorge 
und hilft, durch einen verbesserten Kenntnisstand möglichen 
Vorsorgebedarf frühzeitig zu erkennen.

Die wichtigsten Fragen und Antworten zur Digitalen Renten-
übersicht sind auf www.deutsche-rentenversicherung.de zusam-
mengefasst. PM Deutsche Rentenversicherung

SUCHE
■ Sekretärin / Buchhaltung (Teilzeit)
■ Hausverwalter (Vollzeit)

recta.via
Immobilien Management

Web: www.recta-via.de
Mail: moeckel@recta-via.de ■ Tel.: 0341 14 94 000
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MITARBEITER (m/w/d) GESUCHT
für Büro & Lager

» ca. 20 – 30 Std./Woche – auch geringfügig
»  angenehmes Betriebsklima, entspannte 

Arbeitszeiten
» Textilgroßhandel auf Marktkauf-Gelände

» Bewerbungen bitte an: cs@schmitz-textil.de

Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung muss bei Arbeitslosigkeit 
weiterhin vorgelegt werden

Seit 1. Januar 2023 müssen Arbeit-
geber die Arbeitsunfähigkeitsda-
ten ihrer gesetzlich versicherten 
Mitarbeiter bei den Krankenkassen 
elektronisch abrufen. Arbeitnehmer 
müssen sich nur noch krankmelden, 
die Vorlage einer Bescheinigung ist 
nicht mehr erforderlich. Diese Neu-
erung gilt jedoch nicht für Kunden von Arbeitsagenturen und 
Jobcentern, die weiterhin eine Arbeitsunfähigkeitsbescheini-
gung vorlegen müssen.

Die Bundesagentur für Arbeit weist arbeitslose Kundinnen 
und Kunden darauf hin, die AUB aktiv bei ihrem Arzt einzu-
fordern. Erst ab dem 1. Januar 2024 sind auch die Agenturen 
für Arbeit gesetzlich berechtigt, die AUB elektronisch bei den 
Krankenkassen abzurufen.

Die Vorlage einer AUB ist für Kundinnen und Kunden wichtig, 
damit sie weiterhin Leistungen erhalten können. Auch Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer an Weiterbildungsmaßnahmen 
müssen eine AUB im Krankheitsfalle weiterhin ihrer Agentur 
für Arbeit, ihrem Jobcenter bzw. dem Maßnahme- oder Bil-
dungsträger vorlegen.

Kundinnen und Kunden können auch auf digitalem Weg ihre 
AUB einreichen. Im Bereich der eServices lassen sich über die 
sogenannten Veränderungsmitteilungen Arbeitsunfähigkeiten 
bequem anzeigen und hochladen. Die Bescheinigungen können 
Kundinnen und Kunden der Agenturen für Arbeit zudem auch in 
der Kunden-App BA-mobil hochladen. PM Arbeitsagentur Leipzig

n www.arbeitsagentur.de
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Trauer

Bestattungskosten im Detail
Kaum jemand weiß, was eine Bestattung kostet, bevor er sich 
wegen eines Trauerfalls oder einer geplanten Vorsorge ernst-
haft mit dem Thema beschäftigt. „Bestattungskosten sind nicht 
gleich Bestatterkosten. Hier ist es aber wichtig zu unterscheiden, 
um Kostenvoranschläge richtig zu lesen“, erläutert Elke Herrn-
berger vom Bundesverband Deutscher Bestatter.

Erste Hilfe für ein Preisgefühl bietet der kostenlose Bestat-
tungsplaner auf der Website des BDB | Bundesverbandes Deut-
scher Bestatter e. V. unter www.bestatter.de/bestattungsplaner 
– jüngst empfohlen vom Verbraucherportal Finanztip.

Der Planer führt Schritt für Schritt durch alle wichtigen Sta-
tionen: Ist eine Erd- oder Urnenbestattung geplant, welchen 
Grad der Individualisierung wünsche ich, wie schlicht oder wie 
exklusiv soll die Trauerfeier gestaltet sein. In nur fünf Minuten 
erhalte ich so eine Zusammenfassung der gewählten Leistun-
gen und eine durchschnittliche Kostenschätzung. Mit dieser 
Beschreibung kann ich nun Kontakt zum Bestattungsinstitut in 
meiner Nähe aufnehmen.

Auch dazu bietet der Bundesverband zwei einfache Wege 
an: Entweder gebe ich gleich im Bestattungsplaner meinen 
Wunschort ein und erhalte eine Auswahl von Adressen örtlicher 
Bestatter oder ich nutze die große Bestattersuche auf der Home-
page des BDB.

Vom Bestattungshaus erhalte ich dann per E-Mail ein Angebot 
mit der genauen Beschreibung der angebotenen Leistungen und 
natürlich Beistand im Trauerfall und eine ausführliche persönli-
che Beratung, wenn ich dies möchte.

Warum ist Beratung so wichtig? Eine Bestattung ist eine hoch 
individuelle Dienstleistung, nicht nur das Was und das Wie, son-
dern auch das Wo und Wieviele wirken entscheidend auf die 
Kostensumme ein. Insbesondere Friedhofskosten können mehr 
als die Hälfte der Gesamtkosten einer Bestattung ausmachen.

n Bestattungskosten errechnen sich aus drei Bereichen:
1. Eigenleistung des Bestatters

Hierzu gehören zum Beispiel die Überführung, Erledigung von 
Formalitäten, die Versorgung des Verstorbenen, Sarg, Urne, Auf-
bahrung, alles zusammen entspricht dies etwa 1⁄3 der Kosten.

Lang ist ein Leben,
wenn es erfüllt ist.
Seneca

Über den Tag hinaus ...

bestattungen-dunker.de
#hausapfelbaum

Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341 3581919

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten.
Leben mit Blick über den Tellerrand: 
Wir beraten Sie gerne zu allen Fragen und 
Möglichkeiten zur Bestattungsvorsorge.

Wir sind für Sie da. Jederzeit.

www.bestattung-leipzig.de
Hauptstraße 124 · 04416 Markkleeberg
Telefon (24 h): 034299 70688

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.
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STEINMETZ KÜHN

Dienstag 10-14 Uhr
Donnerstag 13-17 Uhr

Rathausstraße 40
04416 Markkleeberg

Telefon 03 41 - 35 01 39 40

Mobil 01 62 - 435 96 84
kontakt@steinmetzkuehn.de

www.steinmetzkuehn.de

Meisterbetrieb

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutti und Oma

Anneliese Falkenberg
 * 20.12.1924 † 18.12.2022

In stiller Trauer
Deine Kinder 
Manfred und Günter
Deine Enkel 
Mike und Robert

Die Urnenbeisetzung findet im 
engsten Familienkreis statt.  

Foto: 
Adobe Stock / 

mgruenberg

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

Foto: Adobe Stock  / Günter Albers

Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich die Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied 
von unserer Frohnatur

Rolf Liebetrau
* 24.11.1930       † 09.01.2023

In stiller Trauer:
Deine Elfriede 
Dein Thomas mit Heike, 
Franziska und Florian 
Dein Frank 
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im 
engsten Familienkreis statt.

2. Fremdleistungen:
Wie zusätzliche Dokumente, die Todesbescheinigung, die Kre-
mierung, Gestaltung der Kirchenfeier, Trauerredner, Musikbe-
gleitung, Todesanzeige, Trauerfeier, Dekoration – auch um 
diese Aufgaben kann sich der Bestatter kümmern.

3. Begräbniskosten:
Zu diesem Bereich zählen Friedhofsgebühren (Grabkosten plus 
Beisetzungsgebühr), die Friedhofsgärtnerei (jährlich; Dauer-
grabpflege), Steinmetzarbeiten (Grabstein, Grabeinfassung) 
und Floristenarbeiten (Trauerkranz, Blumen, Sargschmuck, 
Dekoration Trauerhalle). Da die Preise von Friedhof zu Fried-
hof und von Kommune zu Kommune extrem unterschiedlich 
sind, hier unbedingt einen Bestatter vor Ort anfragen, der sich 
mit den Gegebenheiten auskennt. Dieser Dienstleistungs-
bereich kann nämlich bis zu 60 Prozent der Gesamtkosten 
betragen.

Die Praxis zeigt deutlich, dass bei der Wahl eines Bestattungs-
hauses aus der Region der Kostenrahmen am Ende keineswegs 
über Angeboten liegt, die sich zunächst verlockend preiswert 
geben. Diese Vermittlungsportale sind oft provisionsbasiert – 
und diese Provision muss zusätzlich erwirtschaftet werden.

Stephan Neuser, Generalsekretär des BDB, erläutert: „Die 
Beauftragung einer Bestattung ist stets ein ganz persön-
licher Vertrauensbeweis und unterstreicht, dass man sich beim 
Gespräch mit einem Bestatter und in dessen Geschäftsräumen 
angenommen wissen möchte. Auch bei geringen finanziellen 
Spielräumen können Bestatter einen persönlichen Abschied 
ermöglichen.“ akz-o

Trauer- & Familienanzeigen im Markkleeberger Stadtjournal

Sie möchten einen Dank für die tröstenden Worte und die 
Anteilnahme beim Abschied von einem geliebten Familien-
angehörigen aussprechen? Ebenso können Sie sich gern bei 
den vielen Gratulanten, z. B. zur Geburt Ihres Kindes, zur 
Hochzeit, Jugendweihe, Konfirmation, zum Schulanfang, 
Geburtstag oder Jubiläum bedanken – mit einer Familien- 
oder Traueranzeige im Markkleeberger Stadtjournal erreichen 
Sie alle.

n Dazu können Sie mich direkt kontaktieren:
Bernhard Weiß (bernhard.weiss@druckhaus-borna.de)
... oder Sie wenden sich an ein Bestattungsunternehmen 
Ihres Vertrauens.



DANN SIND WIR 

SCHON ZWEI!

Schau Dich gleich mal um - auf azubi.lottermetall.de

Lotter Metall GmbH + Co. KG | Handelsunternehmen | Zedtlitzer Dreieck 1 | 04552 Borna
Ansprechpartnerin für die Ausbildung: Frau Madeleine Liebetrau

Telefon 03433 250 - 0 | E-Mail m.liebetrau@lottermetall.de | Internet www.lottermetall.de

DU MOCHTEST

     DAS BESTE
AUS DIR MACHEN? 

DU MOCHTEST 

     DAS BESTE 
AUS DIR MACHEN? 

In unserem dynamischen Handelsunternehmen warten interessante Ausbildungsberufe 
an verschiedenen Standorten auf Dich (m/w/d):
n Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandelsmanagement  n Bachelor of Arts (B.A.) BWL/Handel
n Fachkraft für Lagerlogistik  n Berufskraftfahrer

Telefon 03433 250-102 | E-Mail m.liebetrau@lottermetall.de | Internet www.lottermetall.de
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